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Alle Veranstaltungen 
hier einsehbar:

Veranstaltungen April/Mai
03.–06.04.	 Buntes Osterprogramm, Wendt & Kühn-Welt
06.04.	 Ostermontag im Waldlabyrinth
07.–09.04.	 Di. – Do. Kinderführungen in den sächs.  
	 Osterferien, Wendt & Kühn-Welt
10.04.	 Kreativ Workshop Papier & Kunst,  
	 Wendt & Kühn-Welt
11.–12.04.	 Europäische Tage des Kunsthandwerks,  
	 Wendt & Kühn-Welt
24.04.	 Kinder- und Jugenddisco,  
	 Kulturhaus Borstendorf
26.04.	 3.Vogelstimmenwanderung,  
	 Treff Bhf. Grh. / Borstendorf
02.05.	 Kutschfahrt ins Waldlabyrinth mit  
	 kulinarischem Angebot
09.05.	 Maifest in Börnichen
08.-10.05.	 Frühjahrs-Schautage bei Wendt & Kühn
09.05.	 35. Sächs. Mozartfest – Harfenkonzert  
	 in der Kirche Grünhainichen im Jahr
	 des 111.Geburtstages der Manufaktur  
	 Wendt & Kühn
10.05.	 Frühlingskonzert zum Muttertag im  
	 Kulturhaus Borstendorf
13.05.	 Im Reich des Försters: Der Wald als Quelle  
	 der Gesundheit– geführte Wanderung  
	 mit dem Revierförster
25.05.	 Mühlentag in der Rolle-Mühle  
	 zum Pfingsmontag
31.05.	 Schachturnier im Kulturhaus Borstendorf Redaktionsschluss 

Amtsblatt Mai 2026
Redaktionsschluss:
Freitag 15. April 2026, 12.00 UhrFreitag 15. April 2026, 12.00 Uhr
Veröffentlichung: 30. April 2026

Grünhainichen entdecken
Wunderbare Themenwanderwege lassen sich via 
mobiler Entdecker-App entlang historischer Häuser-
tafeln kreieren und schicken uns auf Entdeckerreise: 
www.entdecke-gruenhainichen.de

Waldlabyrinth mit Bambiniwanderweg
Einzigartig in dieser Art in Deutschland schlängelt 
sich das ca. 1,2 km lange Labyrinth durch den dich-
ten Röthenbacher Wald. Mit vielen Quiz-Fragen und 
Mitmachstationen im  Labyrinth und entlang des 
Bambiniwanderweges. Alle Infos unter:

Wendt & Kühn
Sonderausstellung „Federleicht & himmlisch schön – die Margeri-
tenengel“, tägl. 10 – 17 Uhr (auch sonn- & feiertags). Eintritt frei. 
Führungen Wendt & Kühn-Welt: 
Mo. 11 Uhr | Fr. 14 Uhr | 4 €/Pers.

Museum „Erzgebirgische Volkskunst“ 
Klein, fein – vor allem sehr besonders! Museumsbesuche mit An-
meldung unter Tel. 037294 / 966 17 | 037294 / 17 00 (oder per Mail: 
info@wildenstein.ws) sind möglich.

Heimatausstellung
„Heimatschau“ des Ortsteiles Waldkirchen im Fachwerkgebäude 
des ehemaligen Blaufarbenwerkes. Besuche mit Anmeldung unter 
Tel. 0152 / 587 251 00 oder 0172 / 371 12 53 sind möglich. 

LAUFENDE ANGEBOTE

Bildquelle: Grünhainichener Heimatvereine.V.

„Frohe  Ostern  und  eine  wunderschöne  Frühlingszeit! “
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

Werte Einwohnerinnen und Einwohner,

ich wünsche Ihnen und uns ein frohes und gesegnetes Oster-
fest, voller Hoffnung und Motivation – unsere Welt kann es 
gerade mehr denn ja gebrauchen. Ostern symbolisiert für das 
Christentum den Sieg des Lebens über den Tod, allein durch 
die Auferstehung Jesu Christi. Wir sollen zuversichtlich sein, 
dass selbst in Krisen ein Neuanfang möglich ist. Dabei ist es 
gar nicht so einfach, in schweren Zeiten neuen Mut und neue 
Perspektiven zu finden. Egal wie klein oder groß, wie privat 
oder öffentlich eine Krise ist – selten ist die die Wahrheit an-
genehm, aber sie ist doch immer heilsam. Ich möchte ermuti-
gen, gerade jetzt nicht die Hoffnung zu verlieren, nach vorn zu 
schauen und frisch durchzustarten.

Ein kleines Beispiel können wir uns auch aus der Natur neh-
men, im Monat April erwacht sie doch erst so richtig, mit den 
Frühlingsboten und immer grüner werdenden Bäumen. Neu-
anfang, Kraft und Leben – Zeit, sich und sein Umfeld von dem 
„alten Schmutz“ und den Lasten zu befreien, zu reinigen und 
einmal neu tief durchzuatmen.

Neu und tief durchatmen kann auch die Leiterin der Kita 
„Mäuseburg“, Frau Marion Wolf, wenn sie nun in ihren neu-
en Lebensabschnitt, den wohlverdienten Ruhestand, eintritt. 
Liebe Marion, auch ich wünsche dir, stellvertretend für unser 
gesamtes Verwaltungsteam und ebenso für unsere Amtsvor-
gänger, alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit, dass 
du jetzt Zeit findest, für „all die Sachen, die man schon immer 
machen wollte“. Gleichzeitig danke ich dir für deine jahrelan-
ge, stets kompetente und freundliche Art, mit der du einerseits 
die Aufgaben als Kitaleitung in Waldkirchen und andererseits 
die Zusammenarbeit mit unserer Verwaltung gemeistert hast.
Gratulieren möchte ich auch unserer Mitarbeiterin im Bau-
hof, Frau Manuela Reichel, zum 40. Dienstjubiläum! 40 Jahre 
im Dienste der Gemeinde Börnichen/Erzgeb., immer flexibel, 
zuverlässig und loyal – dass muss man erst einmal schaffen, 
in unserer stets schneller werdenden Zeit. Besten Dank liebe 
Manu und alles Gute sowie viel Gesundheit für dich!

Gern hätte ich in diesem Amtsblatt auch ein paar informie-
rende Worte zu dem „Sondervermögen des Bundes“ bzw. den 
sogenannten „Sachsenfonds“ geschrieben. Grundsätzlich hat 
der Bund also Gelder auf die 16 Bundesländer verteilt. Jedes 
Bundesland darf selbst entscheiden, wie es weiter in die kreis-
freien Städte, Landkreise und Kommunen verteilt wird. Leider 
ist die Verwaltungsvorschrift noch immer nicht vom Freistaat 
Sachsen beschlossen. Ja, es wird selbstverständlich finanzielle 
Unterstützung geben, jede Kommune soll mindestens 250.000 
Euro in 12 Jahren erhalten. Außerdem sollen Investitionen in 
Straßen/Brücken, Schulen und Krankenhäuser erfolgen. Einige 
Rahmenbedingungen stehen, dass „letzte Wort“ ist noch nicht 
gesprochen. Selbstverständlich hat der Freistaat selbst für Län-
deraufgaben auch Finanzmittel direkt in Anspruch genommen, 
u.a. für die Feuerwehrausbildung oder der Olympiawerbung. 
Die Landkreise müssen mit ihren kreisangehörigen Kommunen 
dann weiter die Finanzmittel teilen. Wir werden also gespannt 
abwarten, was bzw. in welcher Höhe und vor allem mit welchen 

Bedingungen, dann als Sondervermögen anteilig in Grünhaini-
chen und Börnichen / Erzgeb. ankommen wird. 

Halten wir uns lieber an die Worte von Dietrich Bonhoeffer: 
„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.“ In diesem Sinne, 
glaube ich an Auferstehung, Hoffnung und neue, frohe Bot-
schaften. Nun noch ein sich im April wiederholendes Thema 
in unseren Gemeinden:

Frühjahrsputz

An alle Grundstückseigentümer und Hausbesitzer appel-
liere ich wie in jedem Jahr, den Winterschmutz auf Zu-
wegen und Gehwegen vor ihren Grundstücken bis zum 
Osterfest zu beseitigen. Zum einen für das eigene Wohl-
gefühl und zum anderen für ein einladendes und sauberes 
Erscheinungsbild, besonders für unsere Besucher in den 
Gemeinden Börnichen und Grünhainichen. Vielen Dank!

Bitte gehen Sie raus in die Frühlingssonne, tanken Sie neue 
Energie, genießen Sie ein Softeis. Vielleicht besuchen Sie die 
Gottesdienste, das Waldlabyrinth oder ein Frühlingskon-
zert? Die Kinder und Jugendlichen sind herzlich zur Disco 
in das Kulturhaus eingeladen. Vielleicht sehen wir uns auch 
am 30. April bei einem „Hexenfeuer“, welche wieder als 
Brauchtumsfeuer in unseren Mitgliedsgemeinden stattfin-
den. An dieser Stelle besten Dank an die Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerwehren für die Absicherung und 
selbstverständlich an alle Vereine für die Organisation.

Ich wünsche für alle Großen und Kleinen einen fleißigen  
Osterhasen und ein paar sonnige Feiertage. Herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende

KOMMUNALE PRÄVENTION

Bürgersprechstunde mit unserem 
Bürgerpolizisten
Wir bieten Ihnen eine Bürgersprechstunde mit unserem Bür-
gerpolizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 

Rathaus Börnichen:  
	 Donnerstag, den 09.04.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr*	
Rathaus Grünhainichen:  
	 Dienstag, den 14.04.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr

Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für 
Ihre Belange da sein

Weiterhin ist Herr PHM Jankoswky erreichbar über 
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo. – Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr
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Mängel-Melder-App

Gern können über diese App Schadensmeldungen an den 
Verwaltungsverband gemeldet werden. Ob illegale Müllabla-
gerungen, defekte Straßenlaternen usw.. 
Link: https://melder.vv-wildenstein.com. 

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm 

WWIIRR  SSIINNDD  OONNLLIINNEE  FFÜÜRR  SSIIEE  DDAA
Für unbedingte persönliche Vorsprachen vereinbaren Sie bitte 
vorab immer einen Termin mit uns
(online oder telefonisch über die Hotline 0800 4 5555 00)

WWIIRR  SSIINNDD  OONNLLIINNEE  FFÜÜRR  SSIIEE  DDAA
Für unbedingte persönliche Vorsprachen vereinbaren Sie bitte 
vorab immer einen Termin mit uns
(online oder telefonisch über die Hotline 0800 4 5555 00)

Gunar Gläser
FA für Allgemeinmedizin
Hohe Straße 6

09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 / 1250

Sprechzeiten Ostern/Osterferien
Gründonnerstag: 02.04.2026

Sprechstunde 10.00 bis 12.00 Uhr für dringende Fälle
nachmittags geschlossen

Karfreitag bis Ostermontag:  
03. bis 06.04.2026 geschlossen

– bei dringenden Fällen Telefon 116117–

Dienstag / Mittwoch – 07. und 08.04.2026
normale Sprechzeiten

Donnerstag / Freitag – 09. und 10.04.2026 URLAUB

– weitere Informationen unter www.praxisggg.de –

Wann?	 17. April 2026
Beginn?	 18 Uhr
Wo?	 Jugendclub Börnichen (am Festplatz)

Bitte Anmeldungen unter 037294/ 170-0 oder 
info@wildenstein.ws bis zum 15. April 2026.

Folgende Maßnahmen im Rahmen der Förderung eines Vor-
habens nach der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Regionalentwicklung zur Umsetzung von LEADER-
Entwicklungsstrategien ab 2023 (Förderrichtlinie LEADER 
– RL LEADER/2023) vom 12.07.2023 wurden bewilligt:

Innensanierung Kita „Mäuseburg“, Ortsteil Waldkir-
chen, Gemeinde Grünhainichen, mit Gesamtausgaben in 
Höhe von 32.644,52 Euro. Der Fördersatz von 60% beträgt 
19.586,71 Euro. Diese Maßnahme beinhaltet die Erneuerung 
der Innentüren im OG, die Renovierung eines Krippenzim-
mers inkl. Schallschutz und den Umbau im Sanitärbereich, 
beantragt am 09.04.2025 und bewilligt durch das Landrat-
samt am 20.08.2025.

Sanierung und Instandsetzung Vereinsgebäude im Orts-
teil Borstendorf, Gemeinde Grünhainichen, mit Gesamt-
ausgaben in Höhe von 43.725,72 Euro. Der Fördersatz von 
60% beträgt 26.235,43 Euro. Diese Maßnahme beinhaltet die 
Erneuerung der Innenbeleuchtung der Turnhalle, die Sanie-
rung des Sanitärbereiches im Jugendclub/Bauhof-Toilette, 
inkl. Fliesen-, Sanitär-, Maler- und Tischlerarbeiten, bean-
tragt am 01.08.2025 und bewilligt durch das Landratsamt am 
24.02.2026.

LEADER-Maßnahmen in Grünhainichen



Seite 4 | April 2026AMTLICHES Gemeinde Börnichen

Videoüberwachung auf Privatgrundstücken

Liebe Börnschner und Bewohner des Verwaltungsverbandes,

In der heutigen Zeit wird man in aller Regelmäßigkeit und 
an den verschiedensten Orten mit der Existenz von Video-
überwachung konfrontiert. Egal wie jeder persönlich da-
rüber denkt – durch die Kamera entsteht immer eine Art 
Überwachungsdruck. Potentiell betroffene Personen wer-
den somit in ihrem allgemeinen Persönlichkeitsrecht ein-
geschränkt. Überwachung durch öffentliche Stellen (z.B. 
Kommunen) und nichtöffentliche, gewerbliche Stellen (z.B. 
Tankstellen, Banken etc.) unterliegen den strengen Vorga-
ben und Regularien der Datenschutzvorschriften (DSGVO/
BDSG).

Doch wo ist das Anbringen von Kameras durch Privatper-
sonen erlaubt? Wie ist es geregelt? 

Grundsätzlich existiert zum Betreiben einer Videoüberwa-
chung keine Anzeige-, Melde- oder auch Genehmigungs-
pflicht. Folgende Punkte müssen aber zwingend beachtet 
und eingehalten werden:

•	 Überwachung ausschließlich privat genutzter Bereiche 
des Kamerabetreibers (z.B. selbstbewohntes Grundstück/
Wohnung) 

•	 Überwachung ohne Bezug zu wirtschaftlicher oder beruf-
licher Tätigkeit

•	 Aufzeichnungen dürfen nicht weitergegeben bzw. veröf-
fentlicht werden

Ist dies gegeben, handelt es sich um eine zulässige „Haus-
haltsausnahme“ und der Betrieb fällt nicht unter die gesetz-
lichen Voraussetzungen des Datenschutzes. 
Um etwaigen Beschwerden zuvorzukommen, sollte der 
Erfassungsbereich der Kamera für Außenstehende nach 
Möglichkeit erkennbar sein. Wünschenswert ist zudem eine 
entsprechende Beschilderung, mit der auf die Überwachung 
hingewiesen wird. Auch ein im Vorfeld mit den Nachbarn 
geführtes Gespräch, lässt manchen Ärger sicher gar nicht 
erst aufkommen.

Muss man im Umkehrschluss nun alle ausgewiesenen 
Überwachungskameras in der Nachbarschaft dulden? 

Das kommt auf den Einzelfall an. Eine Videoüberwachung ist 
grundsätzlich nicht deshalb rechtmäßig, weil sichtbar auf sie 
hingewiesen wird. Bestehen also Zweifel am Einhalten einer 
der oben genannten drei Punkte, sollte der Betroffene („Über-
wachte“) von seinem Auskunftsrecht gegenüber dem Kame-
rabetreiber Gebrauch machen. Bleibt die Antwort aus oder 
liegt gar eine unzulässige Überwachung vor, besteht die Mög-
lichkeit der Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehör-
de (Sächsische Datenschutzbeauftragte). Diese nimmt sich 
der Sache an und gibt zudem Hinweise über weiterführende 
Möglichkeiten (z.B. zivilrechtliches Verfahren) zur Durchset-
zung des eigenen Rechtsanspruchs. Weiterführende Informa-
tionen finden Sie unter www.datenschutz.sachsen.de.	

Ihr/e Bürgerpolizist/in

GEMEINDE BÖRNICHEN

stolz blicken wir auf das erste Quartal des Jahres 2026 zu-
rück. Unser BCV zeigte wieder sein komplettes Potential und 
alle Akteure begeisterten die zahlreichen Gäste zu den Ver-
anstaltungen. Jederzeit war eine ausgelassene Stimmung ga-
rantiert. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke an 
alle Mitwirkenden des gesamten Vereins, den Sponsoren und 
Gästen für eine sehr gelungene 39. Carnevalssaison. Nun 
heißt es: Auf auf,  zum Jubiläum … BCV, Helau, die 40 ruft!

Ein Highlight folgte auf das Nächste: der Winter verabschie-
dete sich vorbildlich Ende Februar und bot dem beginnen-
den Frühling ausreichend Sonne. Wie bestellt, für unseren 
Dreh mit dem Sender des MDR . Das Format „ Unser Dorf 
hat Wochenende“,  ging am ersten Märzwochenende, bei 
idealen Wetterbedingungen und entsprechend strahlenden 
Akteuren, in den Kasten. An dieser Stelle,  ein herzliches 
Dankeschön an unsere Initiatorin Kira Helwig. Wieder ein-
mal zeigte unsere „Festumzugsorganisatorin“ ihr Geschick 
und das leidenschaftliche Engagement für unseren schönen 
Ort Börnichen. Vielen Dank auch an alle Beteiligten, welche 
uns mit ihren Ideen weitergeholfen haben. Schlussendlich 
haben wir den Redakteuren ein Konzept mit allen Vorschlä-
gen gegeben, welches sie für ihren Drehablauf abschließend 
angepasst haben. Falls Sie die Ausstrahltermine des sehens-
werten Produkts verpasst haben, nutzen Sie gern die Media-
thek des MDR oder YOUTUBE als Wiedergabeplattform.

Ein wichtiger Gesichtspunkt noch in eigener Sache: wir 
möchten unsere Manuela Reichel, ganz herzlich zur ihrem 
40. Dienstjubiläum beglückwünschen und uns gleichzeitig in 
aller Form bedanken, für den jahrelangen Einsatz, mit ganz 
viel Herz und Hingabe in unserer Gemeinde Börnichen. In 
den unterschiedlichsten Positionen fungierte sie stets mit 
Fleiß und Leidenschaft in ihren abwechslungsreichen Auf-
gabengebieten. Sowohl in der Küche der ehemaligen Schule, 
als auch im täglichen Ablauf des Bauhofes, ist sie immer mit 
viel Elan dabei. Ohne Sie, wären viele Einpflanzungen und 
Grünanlagen wohl schon lange vertrocknet. Stets mit Zu-
verlässigkeit und dem liebevollen Blick fürs Detail am Werk: 
unsere Manu!

Zum Abschluss möchte ich mich ganz besonders, verbunden 
mit dem größten Respekt, beim Team Bauhof und der Firma 
Baggerbetrieb Andre Schönherr, bedanken,  für den starken, 
bemerkenswerten und jederzeit reibungslosen Einsatz beim 
Winterdienst !
Wir als Gemeinde, wünschen Ihnen und Ihren Familien eine 
ruhige und gesegnete Osterzeit. 
Man sieht sich zum Frühlingsfest, am 30.4.26, auf dem Fest-
platz in Börnichen.  

Beste Grüße
Martin Trinks – Bürgermeister Börnichen / Erzgebirge
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ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN Sitzung des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 20.04.2026 um ca. 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus (Rathausstraße 6) statt. Zuvor 
findet ab 18.00 Uhr eine Ortsbegehung statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils donnerstags von  
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Entsorgung
Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben 
und den Überschussschlamm aus Kleinkläranlagen 
führt seit 01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mittweida-
er Str. 1 in 09306 Erlau, Telefon 03727/621831, durch. 
Vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

In seiner 19. öffentlichen Sitzung am 26.01.2026 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 1/26:	
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 2/26:	  
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 3/26:		
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 4/26:	
Der Gemeinderat beschließt die Erstellung einer kommu-
nalen Wärmeplanung mit den Gemeinden Leubsdorf, Ep-
pendorf, Grünhainichen und Augustusburg im Konvoi  
gemäß § 3 Abs. 1 Sächsische Wärmeplanungsverordnung 
(SächsWPVO).

Beschluss Nr. 5/26:		
Der Gemeinderat beschließt zur Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES), dass die Gesamtfinanzierung 
des Regionalmanagements der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal für den Zeitraum vom 01.01.2026 – 31.12.2026 
aus Haushaltsmitteln gewährleistet wird.

Beschluss Nr. 6/26:		
Der Gemeinderat beschließt, dass im Falle der Abwesenheit 
des Bürgermeisters und seiner Stellvertreter, die Verbands-
vorsitzende und die Amtsleiter in den Gremien mit Betei-
ligung der Gemeinde Börnichen/Erzgeb. stimmberechtigt 
sind.

Martin Trinks
Bürgermeister

 KONTAKT
Gemeinde Börnichen
Rathausstraße 6 | 09437 Börnichen/Erzgeb.

Tel.: 037294/ 170-0 oder
Bürgermeister
 037294 / 1225 |  037294 / 1619
  rathaus@boernichen.de
FACEBOOK boernichen | www.boernichen.de

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599        Freiberg 
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0
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GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF · GRÜNHAINICHEN · WALDKIRCHEN/ERZGEB.

Werte Bürgerinnen und Bürger,  
werte Gäste
das Osterfest steht vor der Tür – ein Fest der Hoffnung und 
des Neubeginns.
Nach den oft langen und grauen Wintermonaten schenkt uns 
der Frühling nun neues Licht, neues Leben und neuen Mut. 
In unserer Gemeinde spüren wir immer wieder, wie stark 
der Zusammenhalt und das Miteinander sind. Gerade in den 
aktuell wieder sehr herausfordernden Zeiten zeigt sich, wie 
wichtig gegenseitige Unterstützung, Rücksichtnahme und 
Solidarität sind – Werte, die auch im Osterfest ihren Aus-
druck finden. Das aktuelle Kriegsgeschehen im Iran und der 
Ukraine stimmt uns Tag für Tag sehr nachdenklich, wütend 
sowie beängstigend und stellt uns vor eine Art Fassungslo-
sigkeit. Gleichzeitig steuert Kuba durch den Druck der USA 
auf eine humanitäre Katastrophe zu. Gemeinsam sollten wir 

die Hoffnung sowie die Zuversicht in Vordergrund stellen, 
dass diese grausame Gewalt so schnell wie möglich ein Ende 
findet.

Gerade Ostern stellt ein Fest der Hoffnung und des Vertrau-
ens dar, welches den Neubeginn verkörpert – für die Chris-
ten das höchste Fest.

Eine Vielzahl von Ihnen wird das Osterfest im Familienkreis 
begehen – die Kinder erwarten voller Freude ihre Osternes-
ter und genießen die Ferien, während die Erwachsenen be-
sinnliche und erholsame Feiertage erleben. Nutzen Sie die 
Ostertage, um die Natur unseres schönen Erzgebirges im 
Frühlingslicht zu genießen. 

Möge diese Zeit uns Freude, Gesundheit und Zuversicht 
schenken.
Im Namen der Gemeinde Grünhainichen wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes, friedvolles und gesegnetes 
Osterfest.
Blicken wir optimistisch in die Zukunft und lassen sie uns 
weiterhin mit Herz und Engagement gemeinsam an der Ge-
staltung unserer Gemeinde arbeiten.

Herzliche Grüße
Ihr Robert Arnold
Bürgermeister



Seite 7 | April 2026AMTLICHES Gemeinde Borstendorf, Grünhainichen, Waldkirchen

„Was man in Kinderherzen pflanzt, blüht 
ein Leben lang“

Liebe Frau Wolf,

mit Ihrem Abschied in den wohl verdienten Ruhestand, ver-
lässt das Team der Gemeinde Grünhainichen ein ganz be-
sonderer Mensch und dies, nach 24 Jahre Dienstzeit in der 
Kita Mäuseburg in Waldkirchen. Hand in Hand mit Ihrem 
Team, haben Sie über 24 Jahre die Kindertagesbetreuung in 
Waldkirchen geleitet. 
Unzählige Kinder haben Sie mit ihrer Fürsorge, ihrer Herz-
lichkeit und ihrer Liebe von den ersten Schritten bis zum 
Schuleintritt begleitet. Sie sind für mich nicht nur eine Kita-
Leitung und Erzieherin mit einem ganz besonderen Herz-
blut, Ihr persönliches sowie dienstliches Engagement mit 
den Kindern und Eltern unserer Einrichtung stehen für mich 
als stetiges Vorbild für die Kindertagesbetreuung in der Ge-
meinde Grünhainichen. 
Wir haben uns während meiner Amtszeit gemeinsam viel 
ausgetauscht, wir haben über Hürden, Probleme aber natür-
lich auch über die Erfolge und Ziele der Kita Mäuseburg ge-
sprochen. Ich bin Ihnen persönlich, sowie in meiner Funkti-
on als Bürgermeister der Gemeinde Grünhainichen für diese 
sehr gute, zielgerichtete aber vor allem stets partnerschaftli-
che Zusammenarbeit sehr dankbar. 
Sie hinterlassen nun ein sehr engagiertes, starkes Team, so-
wie eine Einrichtung in welcher das Wohl des Kindes und 
die gute Zusammenarbeit mit den Eltern die obersten Priori-
täten darstellen. Gleichzeitig bin ich mir sicher, dass mit der 
Übergabe des Staffelstabes der Leitung an Therese Richter 

Ihr Wirken der zurückliegenden 24 Jahre bestmöglich fort-
gesetzt wird. 

Liebe Therese, dir wünsche ich an dieser Stelle einen guten 
Start in deiner neuen Funktion als Leiterin der Kita Mäuse-
burg, immer ein ganz besonderes Herz für die Kinder und 
Familien unserer Gemeinde sowie gleichzeitig natürlich für 
dein Team. 

Ihnen, liebe Frau Wolf, wünsche ich, sicher auch im Namen 
vieler Familien unserer Gemeinde, für den neuen Lebensweg 
alles erdenklich Gute mit einer ganz besonders großen Por-
tion Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Genießen Sie die 
Zeit mit ihrem Mann, ihrer Familie sowie mit den Dingen, 
die vielleicht in den zurückliegenden Jahren etwas zu kurz 
gekommen sind. Genießen Sie die Urlaube, die Zeit auf dem 
Fahrrad, in der Natur sowie in Ihrem geliebten Garten.

Sollten Sie doch einmal Sehnsucht nach der Mäuseburg ha-
ben, so sind Sie jederzeit herzlich willkommen.

Herzliche Grüße
Robert Arnold
Bürgermeister

Gartenbau Scheller, GrünhainichenGartenbau Scheller, Grünhainichen

	 •	 Topfstiefmütterchen, Bellis,  
		  Primeln
	 •	 Gemüsepflanzen &  
		  Löwenmaulpflanzen
•		  ab Ende April Beet- und  
		  Balkonpflanzen
Weiterhin
		  • 	Grab- und Gartenpflege
		  • 	Hecken- und Mäharbeiten

Bestellungen für veredelte Gurkenpflanzen werden angenommen.

Neue Öffnungszeiten:	 Mo – Fr.:	 14:00 - 18:00 Uhr
					     Sa.:	 08:00 - 12:00 Uhr
Gärtnerei Scheller · Mühlenstraße 50, 09579 Grünhainichen 
Tel: 037294/ 14 78 · Mobil: 0176/ 722 713 51

Kaufen, wo es wächst! 
Im April bieten wir an:

TV l Internet l TelefonieTV l Internet l Telefonie

Das Team 
von ERZNET 

wünscht Euch ein 
frohes Osterfest.

Das Team 
von ERZNET 

wünscht Euch ein 
frohes Osterfest.
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ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

In seiner 21. öffentlichen Sitzung am 26.02.2026 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 08/26
Der Gemeinderat beschließt die Übertragung von Haus-
haltsermächtigungen nach 2026 (Mittelüberträge).

Beschluss Nr. 09/26
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb eines Mann-
schaftstransportwagens (MTW) für die Ortsfeuerwehr Bors-
tendorf.

Beschluss Nr. 10/26
Der Gemeinderat beschließt die Löschung der Sicherung des 
Rückübertragungsrechtes im Grundbucheintrag der Flurstü-
cke 192/1 und 192/2 der Gemarkung Grünhainichen.

Beschluss Nr. 11/26
Der Gemeinderat beschließt die Nicht-Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Bauantrag „Gewerbliche 
Nutzung der Freifläche für die Lagerung von Holz, Aufstel-
lung und Betrieb einer Holzspalteanlage einschließl. Über-
dachung“.

Beschluss Nr. 12/26
Der Gemeinderat beschließt die Nicht-Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zur Bauvoranfrage „Errichtung 
eines Stellplatzes für die Nutzung eines mobilen Sägewerks 

Sitzung des Gemeinderates
Eine Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen findet 
am Donnertag, den 23.04.2026 um 19.00 Uhr im Rats-
saal im Rathaus Grünhainichen statt. Bitte beachten Sie 
die Aushänge in den Schaukästen.

Mobile Bürgermeister – Sprechstun-
den in der Gemeinde Grünhainichen
Unter dem Motto „Ortsteilgespräche – Wünsche, Sorgen, 
Zukunftsideen“ lade ich die Bürgerinnen und Bürger un-
serer Gemeinde recht herzlich jeden Dienstag zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr zu einer Sprechstunde in den 
jeweiligen Ortsteil unserer Gemeinde ein. Für eine Ter-
minvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten, kontaktie-
ren Sie bitte das Sekretariat des Verwaltungsverbandes 
„Wildenstein“ oder direkt mich persönlich:
Tel.: 037294/17015 | bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

und Lagerung des dafür benötigten Schnittholzes sowie Auf-
stellung von 2 miteinander verbundenen Seecontainern zur 
Lagerung von Werkzeug und Lagerung von Rohlingen für 
den Holzbau“

Beschluss Nr. 13/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 14/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Robert Arnold, Bürgermeister

Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41 | 09579 Grünhainichen
	 037294 / 170-0 
 info@wildenstein.ws
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel 
Sprechzeit dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr im 
Ortssekretariat (ehem. Schule Borstendorf – mittlere Etage)
August-Bebel-Straße 67 | 09579 Grünhainichen
 037294 / 12 21 
 borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter 
Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 037294 / 795005
 ov.gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 0173 / 2765890
  ortsverwaltung.wlk@gmail.com

KONTAKTE
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Gärten zu vermieten
Angebot 1:
Der Pachtgarten befindet sich in der Wochenendsied-
lung am Kleesberg im Ortsteil Borstendorf. 

Vollbiologische Kläranlage im Garten mit regelmäßiger 
Kontrolle über Firma Planert aus Leubsdorf.

Bungalow mit Jalousien, einer neuen Heizungstherme 
(Heizung ganzjährig nutzbar), Kellerbar, Gästezimmer, 
Garage mit Rolltor. Küche mit Einbauküche, Stube, 
Schlafzimmer und WC.

Poolhaus ohne Pool
Preis 45.000 Euro, aber auf Verhandlungsbasis.
Pachtland der Gemeinde Grünhainichen, Pacht pro Jahr 
ca. 350 Euro.
   

Angebot 2: 
Ein weiteres Pachtgrundstück mit großzügiger, massiver 
Laube befindet sich in der Wochenendsiedlung „Flöha-
tal“ (Von der Flöhatalstraße auf Höhe Sturzwehr auf ge-
genüberliegender Flussseite gut zu erkennen)
Zufahrt verläuft über Mühlenplatz in Grünhainichen
Pachtgrundstück sucht ab Sommer 2026 neuen Eigentü-
mer

Angebot 3:
Zusätzlich suchen weitere Kleingärten im Ortsteil Bors-
tendorf sowie Grünhainichen einen oder mehrere natur-
begeisterte Nachpächter.

Interessenten melden sich bitte beim Verwaltungs-
verband Wildenstein, Sachbearbeiter Liegenschaften, 
Herrn Robert Arnold (der Kontakt zum aktuellen 
Pächter wird dann individuell hergestellt)

Begehungen sehr gern nach telefonischer Vereinba-
rung möglich. Fotos können sehr gern per E-Mail zu-
gestellt werden.

Telefon: 037294 / 17022
E-Mail: r.arnold@wildenstein.ws

JAGDGENOSSENSCHAFT

An alle Mitglieder der  
Jagdgenossenschaft Borstendorf

Am Donnerstag, dem 16.04.2026 um 19.00 Uhr findet in 
der Gaststätte „Oehme“ unsere Jahresmitgliederversamm-
lung statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3.	 Feststellung der Tagesordnung
4.	 Bericht des Vorsitzenden für 2024-2025
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Bericht der Kassenrevision
7.	 Bericht des Jagdpächters Jan Wagner
8.	 Beschlussfassungen zur Entlastung des Vorsitzenden und 

Kassierers für das Jagdjahr 2024-2025
9.	 Erstellung und Beschlussfassung zum Haushaltplan 

2026/27 – Allgemeine Gesprächsrunde

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme aller Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Borstendorf. Bei Vertretung bitte mit
unterzeichneter Vollmacht.

Der Jagdvorstand 	 01.04.2026
Sylvio Pauly
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ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS

FFW BÖRNICHEN

FFW BORSTENDORF

FFW WALDKIRCHEN

Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden in Abstimmung mit 
der Wehrleitung statt.  

Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung 
mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com

Wehrleiter:	 René Schmidt	 Tel.: 0178 4663956
1. stellv. Wehrleiter: 	 Enrico Aust 	  	Tel.: 0152 09973849
2. stellv. Wehrleiter: 	 Ronny Mauersberger 	  	
		  Tel.: 0173 4092222
Leiter Jugendfeuerwehr: Jan Heidenreich   Tel.: 0176 99526282
Leiterin Löschpiraten:	 Claudia Schmidt	 Tel.: 0178 4262702

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im April den Kameraden Marco 
Bergmann, Thomas Uhle, und Luca Pauli herzlichst zum Ge-
burtstag. 

GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

FREIWILLIGE FEUERWEHREN                   Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr für 02/2026
nach gültiger Dienstanweisung
13.04.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
27.04.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung
Finden in Abstimmung mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf: 
	 owl.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr:	 ff.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr:	jfw.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de

Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus 
Borstendorf: 037294/240117
Wehrleiter:		  Ulrich Endler		  Tel. 0171 8655105
1. Stellv. WL:		  Marcus Sieber		  Tel. 0162 6865646
2. Stellv. WL:		  Mathias Richter	 Tel. 0174 1649000
Jugendfeuerwehrwart:	 Sven Göthel		  Tel. 0174 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehrverein
Vereinsvorsitzender:	 Robert Arnold		 Tel. 0157 51972029
Stellv. Vereinsvors.:	 Nino Uhlig		  Tel. 0176 66552537
Schatzmeister:		 Katrin Richter 		 Tel.  0157 70707108

mit den Ortsfeuerwehren 
Borstendorf – Grünhainichen – Waldkirchen

Einsatzinfos Februar/ März 2026 

Borstendorf	 03.02.2026	 10:26	 Hilfeleistung	  
		  Tragehilfe Rettungsdienst
Grünhainichen	13.02.2026	 12:49	 Hilfeleistung 		
		  Unterstützung Rettungsdienst
Waldkirchen	 14.02.2026	 23:06	 Brandeinsatz		
		  Rauchentwicklung Wohnhaus

Dienste Einsatz und Alters/Ehrenabteilung

Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe Wehr-
leitung.

Ausbildungsdienste finden immer dienstags um 19.30 Uhr in 
den ungeraden Kalenderwochen statt.

Ansprechpartner Ortsfeuerwehr Waldkirchen

E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Lars Hübler	 Tel. 0176 42013457
1. Stellvertreter	 Frank Rolle	 Tel. 0160 1773138
2. Stellvertreter	 Dominik Zörnweg	  
		  Tel. 0179 9139965
Jugendfeuerwehrwart	 Tom Lange	 Tel. 0157 56608896

Dienste Jugendfeuerwehr

Die Dienste finden nach dem aktuellen Dienstplan statt.

Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

Geburtstage

Die Wehrleitung gratuliert im Monat April dem Kameraden 
Felix Schönherr recht herzlich zum Geburtstag:
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FFW GRÜNHAINICHEN
Aktuell können sie sich im Internet über 	
www.feuerwehr-gruenhainichen.de informieren

Alle Infos und Neuigkeiten an unserer Schautafel am Rat-
haus Grünhainichen
und auch bei  

         Instagramm	             oder             Facebook

Notruf für 
Feuerwehr und 
Rettungsdienst                    112
Dienste Einsatzabteilung 
13.04.   Gruppe im Löschangriff, Grundtätigkeiten
27.04.   Fahrzeug und Gerätekunde
30.04.   Hexenfeuer

Dienste Jugendfeuerwehr
13.04.   Wettkampfvorbereitung
27.04.   Wettkampfvorbereitung
30.04.   Hexenfeuer

Löschzwerge	
17.04.   Sport in der Halle
30.04.   Hexenfeuer

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
nach Bekanntgabe

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de

Ortswehrleiter	 Hendrik Winkler	 Tel. 0157 77834521
1. Stellv. OWL	 Alfred Dietrich	 Tel. 0173 2875082
2. Stellv. OWL	 Lukas Rapmund  	 Tel. 0176 82376658
Jugendfeuerwehrwart	 Kim Siegel	 Tel. 0176 82378267
Leiterin Löschzwerge	 Beatrix Fethke	 Tel. 0157 34426488

Gerd Liebsch
Inh. Malermeister Max Liebsch

Stülpnerweg 47 • 09437 Börnichen
_______ __________________________________www.malerliebsch.de___________________________________

Telefon: (03 72 94) 9 05 34 
Handy: (0152) 06 40 54 43 
Email: info@malerliebsch.de

		 MENÜDIENST 
WILDENSTEIN

Inh. Toni Freyer
Fabrikstraße 6 – Kindergarten 
09579 Grünhainichen | Tel.: 037294 240280

Speiseplan im April 2026
 
 
	 01.04. – 03.04.
Mittwoch: 	 Fischragout in Zitronenrahm, Reis, Pudding
Donnerstag: 	 Bunte Eier mit hausgemachtem Kartoffelsalat,  
	 Osterhase
Freitag: 	 Feiertag
	 06.04. – 10.04.
Montag: 	 Feiertag
Dienstag: 	 Makkaroni, Wurstgulasch, Käse
Mittwoch: 	 Brokkolicremesuppe, Baguette, Kompott
Donnerstag:	 Lustige Fischfiguren, Mischgemüse, Senfsoße,  
	 Kartoffeln
Freitag:  	 Oma’s Eierkuchen, Apfelmus
	 13.04. – 17.04.
Montag: 	 Frühlingsgemüse-Eintopf, Butterschnitte
Dienstag: 	 Szegediner Gulasch, Knödel, Gebäck
Mittwoch: 	 Rinderzunge gepökelt, „Leipziger Allerlei“ , Kartoffeln
Donnerstag: 	 Putengeschnetzeltes „Zürcher Art“, Spätzle, Obst 

Freitag: 	 Backfisch, Kräutersoße, Kartoffelstampf, Salat 
	 20.04. – 24.04.
Montag: 	 Spaghetti Bolognese, Käse
Dienstag:	  fruchtiges Hähnchen-Curry, Butterreis, Pudding
Mittwoch: 	 Erbsencremesuppe, Wiener Würstchen, Dessert
Donnerstag:	  pan. Fischfilet, Buttersoße, Blumenkohl, Kartoffeln
Freitag: 	 Milchreis, Zimt u. Zucker, Erdbeeren  
	 27.04. – 30.04.
Montag: 	 Gräupchensuppe mit Geflügel, Gebäck   
Dienstag:	  Kartoffeln, Quark, Butter, Leberwurst
Mittwoch: 	 Putenbraten, Möhren/Kohlrabigemüse, Klöße
Donnerstag: 	 Thunfischpizza mit Tomatensoße u. Käse
Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essenbestellung Telefon: 037294/ 240 280

Mittagessen für Groß und Klein

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegenstände, 
Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte Räuchermänner, 
Nussknacker, Engel, Bergmann, Bilder, Volkskunst aus 
Grün hainichen u. Umgebung, alte Ansichtskarten, Schmuck, 
alte Reklame, Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
Wir übernehmen fachgerecht die Beräumung von 
Nachlässen und Haushalten – bei Interesse mit 
Wertankauf!

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr
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Am 17. März fand die turnusmäßige Wahl der Gemein-
dewehrleitung statt. Die Mitglieder des Gemeindefeuer-
wehrausschusses wählten mehrheitlich folgende Kamera-
den in die neue Wehrleitung:

Gemeindewehrleiter: 
Jan Harbeck (OFW Grünhainichen)

1. stellv. Gemeindewehrleiter: 
Markus Schubert (OFW Waldkirchen)

2. stellv. Gemeindewehrleiter: 
Tom Lange (OFW Waldkirchen) 

Ein Dank geht hierbei nochmals an die scheidende Ge-
meindewehrleitung für ihre geleistete Arbeit der letzten 
10 Jahre. 

Ansprechpartner:
Gemeindewehrleiter:   Jan Harbeck – Tel.: 0172-8791111
1. stellv. Gemeindewehrleiter: 

Markus Schubert – Tel.: 01525-2592570 
2. stellv. Gemeindewehrleiter: 

Tom Lange – Tel.: 01575-6608896 

Hinweise im Umgang mit Brauchtumsfeuern:
Bezugnehmend auf die bevorstehenden Brauchtumsfeuer 
zu Ostern und am 30. April, bitten der Landkreis und die 
Feuerwehren folgende Informationen zu beachten:

•	 Jeder, der ein Feuer entzündet oder betreibt, ist für die 
Folgen bei einem eventuellen Brandschaden verant-
wortlich.  

•	 Der Eigentümer des Grundstückes muss dem Abbren-
nen zustimmen. Auch der Nachbar sollte informiert 
werden -  Rauchbelästigungen gilt es zu vermeiden.

•	 Das Abbrennen von Hexenfeuer ist mit der zuständi-
gen Gemeinde - bzw. Stadtverwaltung abzusprechen. 
Im Normalfall gibt es örtliche Polizeiverordnungen 
der Kommunen, welche die Anzeige und Genehmi-
gung sowie die Höhe bzw. Größe der Brauchtumsfeuer 
regeln. Die Ortspolizeibörde kann im Einzelfall not-

wendige Auflagen nach dem Sächsischen Polizeigesetz 
erlassen oder das Feuer untersagen.

•	 Bei größeren Feuern ab einem Quadratmeter Grund-
fläche ist ein Sicherungsposten einzusetzen. Der Holz-
aufbau für das Feuer ist so zu errichten, dass ein Um-
fallen in der Brandphase ausgeschlossen ist.

•	 Es darf nur trockenes Holz (ohne chemische Behand-
lung oder Beschichtung) verbrannt werden.  

•	 Zu Bäumen, Gebäuden, brennbaren Stoffen, Stromlei-
tungen und Lichtmasten muss ein Abstand von min-
destens 25 Metern eingehalten werden.

•	 Der Abstand zum Wald muss mindestens 100 Meter 
betragen. Geringere Abstände kann nur die zuständige 
Forstbehörde festlegen.

•	 Das Höhenfeuer sollte frühestens zwei Tage vor dem 
Abbrennen aufgestellt werden, um zu vermeiden, dass 
Wildtiere darin Unterschlupf suchen.

•	 Die Dauer des Abbrennens ist festzulegen, sowie eine 
erwachsene Aufsichtsperson für den gesamten Zeit-
raum einzusetzen.

•	 Es ist besonders darauf zu achten, dass bei Kindern auf 
einen sicheren Abstand zum Feuer geachtet wird (Fun-
ken und Stichflammen). Das Entzünden der Feuer darf 
nur mit zugelassenen Feueranzündern erfolgen.

•	 Für das gründliche Ablöschen der Brand- und Glut-
reste ist der Veranstalter verantwortlich. Während des 
Feuers muss eine ständige Löschmöglichkeit vorhan-
den sein.

•	 Beim Betreiben des Feuers ist immer die Windrich-
tung zu beachten. Bei zu starkem Wind oder einer Ge-
fährdung für Gebäude etc., ist das Feuer sofort abzulö-
schen.

Die Feuerwehren bitten um Beachtung der vorgenannten 
Informationen, um Unfälle und unkontrollierte Brände 
zu vermeiden.
Weitere Informationen zum Abbrennen offener Feuer 
finden Sie in der Polizeiverordnung des Verwaltungs-
verbandes (abrufbar unter: www.vv-wildenstein.com/ver-
band/rechtssachen-satzungen/)

Wahlen zur Gemeindewehrleitung:

NATUR & UMWELT

Spitz-Morchel, essbar / Foto: Dirk Strobelt

Im Frühjahr können bereits die ersten schmackhaften Spei-
sepilze gefunden werden.
An dieser Stelle soll die Spitz-Morchel als ein typischer Ver-
treter erwähnt werden.
Merkmale: Der meist graubeige bis schwärzliche Hut ist ca. 4 
bis 12 cm hoch. Er ist oft von spitzkegeliger Form, aber auch 
rundlich oder oval. Charakteristisch ist die wabenartige, 
recht regelmäßige Hutstruktur mit auffälligen Längsrippen 
und vielen Querverbindungen. Der Stiel ist meist weiß bis 
ockergelb gefärbt. Die Stieloberfläche ist feinkörnig.

IHR PILZBERATER INFORMIERT

Pilze im Frühjahr – Teil 1: Spitz-Morchel (Morchella conica)
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Frühjahrs-Giftlorchel, giftig / Foto: Dirk Strobelt

Adresse:
Jörg Hunger

Eppendorfer Str. 4
09579 Grünhainichen / Ortsteil Borstendorf

Tel. privat: 037294 / 96918
Tel. mobil: 0152 / 02668770

Ich wünsche ihnen eine erfolgreiche Pilzsuche. Bei Fragen 
oder Unsicherheiten in der Bestimmung kontaktieren Sie 
einfach einen Pilzberater in ihrer Nähe.

Ihr Pilzberater Jörg Hunger 

Vorkommen: Die Spitz-Morchel wächst von März bis Mai 
in Laub- und Nadelwäldern, aber auch in Auwäldern und 
Parkanlagen. Des Weiteren kann man sie in Gärten oder an 
Bachufern finden. Sie ist relativ häufig. Weitere Fundstellen 
sind Holzlagerplätze und Wegränder. Auch an Plätzen, wo 
Rindenmulch ausgebracht wurde kann man fündig wer-
den.

Speisewert / Zubereitungshinweise: Sie ist einer der be-
gehrtesten Speise- und Trockenpilze mit angenehmem Ge-
ruch und köstlichem Aroma. Besonders gut eignet sich die 
Spitz-Morchel durch ihr feines und festes Fleisch mit einem 
angenehmen Biss für Rahmsoßen. Man kann sie aber auch 
für Füllungen und als Beilage zu Braten- oder Geflügelge-
richten verwenden. 

Es sollten stets jüngere Exemplare und nur geringe Men-
gen für den Eigenbedarf gesammelt werden. Wichtig ist, 
dass vor dem Verzehr die Spitz-Morcheln gut abgekocht 
werden. Der Verzehr größerer Mengen an Spitz-Morcheln 
kann Unverträglichkeiten (u.a. Magen-Darm-Beschwer-
den) hervorrufen. 
Bei Vorkommen auf Rindenmulch ist noch auf folgendes 
hinzuweisen. Wichtig ist dabei, dass der Rindenmulch 
wirklich naturbelassen ist. Der Verzehr von Spitz-Mor-
cheln, welche auf chemisch-behandelten Rindenmulch 
(mit Insektiziden, Herbiziden usw. behandelt) wachsen, 
kann zu Unverträglichkeiten führen. Daher ist auf die Her-
kunft bzw. Behandlung des Mulches zu achten. Auch an 
gemulchten Stellen in der Nähe von Parkplätzen und viel 
befahrenen Straßen sollte nicht gesammelt werden. 

Verwechslung: Eine gefährliche Verwechslungsmöglich-
keit stellt u.a. die Frühjahrs-Giftlorchel (Gyromitra escu-
lenta) dar. Diese ist giftig und kann Leber und Nieren schä-
digen. Sie wächst von März bis Mai meist im Nadelwald 
(gerne unter Kiefern) auf sandigen Böden. Sie kommt auch 
gerne auf Holzabfällen, Holzlagerplätzen und Rinden-
mulch vor. Aber auch in Parkanlagen kann sie vorkommen. 
Der Hut ist typisch hirnartig gewunden und meist von 
dunkelbrauner Farbe. Der bereifte Stiel ist meist weißlich 
bis fleischfarben und oft grubig bis faltig.
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SCHULE, KITAS UND JUGENDARBEIT

GRUNDSCHULE IM GRÜNEN MIT HORT

Im neuen Schuljahr soll 
es in der Grundschule im 
Grünen musikalisch wer-
den und mit einer gemein-
samen Musicalaufführung 

im Mai 2027 ein Höhepunkt geschaffen werden. Für dieses 
Gemeinschaftsprojekt benötigen wir tatkräftige Unterstützung 
in Form von Hauptdarstellern, Sängern und Tänzern auf der 

Bühne sowie helfende Hände hinter den Kulis-
sen und Sponsoren.
Wir suchen auf diesem Weg dringend beson-
ders ehemalige Schüler und Schülerinnen 
sowie interessierte Eltern für ein aktive Teilnahme.

Nähere Informationen ➞ siehe Information auf der Rückseite 
des Amtsblattes.

Februar-Highlights der Waldis Kids

Die Frage, wer Lego-Baumeister wird, beschäf-
tigte die Hortkinder schon seit den Herbstferi-
en 2025. Mit viel Eifer und Kreativität verbrach-
ten die Kinder etliche Stunden im Hort mit der 
Konstruktion fantasievoller Gruppen- und Ein-
zelwerke, welche Sie zur Abstimmung für einen 

Wettbewerb beim Hortpersonal einreichten. Es entstanden 
ganz erstaunliche Bauwerke, welche als Foto im Schulhaus 
ausgestellt und letztlich im Februar prämiert wurden. Dank 
der Gemeinde Grünhainichen, der Eisfabrik Floßmühle und 
dem CVJM – Pockau Lengefeld gab es richtig tolle Preise für 
die Sieger. Diesen nochmals ein ganz herzliches Dankeschön 
vom Hort Waldis Kids für Ihre freundliche Unterstützung.

Weiterhin boten die Winterferien den Kindern eine Reihe 
von Mitmach-Aktionen. Wir haben gebacken und gebastelt, 
eine Modenschau im Seniorenhaus „Alte Schule“ veranstal-
tet und eine Faschingssause gefeiert. Wir haben es uns zum 
Film gemütlich gemacht und experimentiert. 
Das Ferien-Highlight war für die Meisten jedoch das Wer-
keln mit dem Sachsenforst! Der Revierforstleiter Mischa 
Schubert mit der angehenden Revierforstleiterin erklärten 

uns viel über heimische Vögel und wie unterschiedlich deren 
Behausungen sein müssen. Anschließend konnten wir selbst 
mit Bohrern und Akkuschraubern unterschiedliche Vogel-
häuser zusammenbauen, welche auch direkt an den Bäumen 
des Naturlehrpfades, welcher unweit der Schule beginnt, 
montiert wurden. Mal sehen, ob darin einige Vögel ihr neues 
Zuhause finden. 
Wir danken allen Unterstützern für diese schöne Ferienzeit 
im HORT.

KITA WUNDERLAND

Gemeinsames Kindermusical – FELICITAS KUNTERBUNT

Das Jahr schreitet voran und wieder ist ein Monat vorbei. 
Viele Frühblüher haben sich in unserem Garten schon an 
das Tageslicht gekämpft und die Kinder beobachteten die 
bunte Vielfalt. Einige Frühlingslieder und Gedichte stimm-
ten ebenfalls in die Frühlingszeit mit ein.

Das Faschingstreiben 
im Kindergarten und 
im Hort war ein großer 
Spaß. Mit einem ge-
meinsamen Frühstück 
startete der Tag, welcher 
im Tagesverlauf mit lus-
tigen Spielen und einem 
kleinen Umzug durchs 
Dorf weiter ging.  Am 

Nachmittag folgten wir wieder der Einla-
dung vom „Börnschner Carnevalsverein“ 
zum Kinderfasching. Das 
hat allen eine Menge Spaß 
gemacht! Vielen Dank und 
bis zum nächsten Mal.

Im Hort waren Ferien-
spiele angesagt. Gestartet 
ist die Woche mit einem 
Brettspieltag, wo mit gro-
ßer Ausdauer gespielt und 
gerätselt wurde. Es folgte 
der bereits beschriebene 
Kinderfasching mit einem 
bunten Programm. 
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Kunterbuntes Treiben  
bei den Holzwürmchen

Welch’ ein Trubel! Wäh-
rend es am Faschings-
tag beim gemeinsamen 
Frühstück noch mit 
aller Ruhe zuging, wa-
ren unsere lustig kos-
tümierten Kinder im 
Anschluss kaum zu 
halten. Bei den vielfäl-
tigen Spielangeboten 
wurde getobt, in der 
Kinderdisco getanzt 

und zur Polonaise kräftig mitgesungen. 

Zum Glück lieferte der Menüdienst Wildenstein den Kin-
dern zusätzliche Energie durch Pfannkuchen und Saft – vie-
len Dank! 

Alles hat seine Zeit …

Nach 24 Jahren in der Mäuseburg Wald-
kirchen verabschiede ich mich nun von 
allen Kindern mit ihren Familien, von 
all meinen Kollegen und Wegbegleitern. 
Ich sage nach insgesamt 44 Arbeitsjah-
ren Auf Wiedersehen und freue mich 
auf eine neue Zeit als hauptberufliche 
Rentnerin.

Seit 2002 ist mir Waldkirchen als berufliche Heimat mehr 
und mehr ans Herz gewachsen. Begleitet wurde ich in dieser 
langen Zeit von 5 Bürgermeistern, von einem treuen Team 
und vielen Familien, die mir so viel Wertschätzung entge-
gengebracht haben, die mich ermunterten, Neues zu wagen 
und zur Stange hielten, bis sich unsere Wege trennten, als aus 
Kindergartenkindern stolze Schüler wurden. Einige Umbrü-
che haben wir zusammen gemeistert und meist sind wir da-
nach wieder zu ruhigeren Zeiten zurückgekehrt.

Alles hat seine Zeit …

Danke für die Jahre hier! Danke für alle Hilfe bei unserem 
Großprojekt Naturgarten! Danke für die angenehme Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Grünhainichen als Träger un-
serer Kita und dem Verwaltungsverband Wildenstein! Und 
Danke an alle, die für unsere Kinder da sind und die die Kita 
nach Kräften unterstützen.

Ich übergebe den „Leiterinstaffelstab“ nun an die jüngere Ge-
neration und wünsche allen eine gute Zeit!

Ihre Marion Wolf

Mittwoch wurde es mit Brot backen, Kräuterbutter herstellen 
und Grillen kulinarisch. 

Gut gestärkt ging es am Donnerstag zum Hockeyturnier in 
die Turnhalle. Das war ein voller Erfolg mit tollen Spielen 
und Teamgeist. Zum Abschluss der Woche wurde es kreativ. 
Nachdem wir eine kleine Winterwanderung gemacht haben, 
waren wir bei „Migi´s Keramik“ in Hohndorf zu Gast. Mit 
voller Konzentration bemalten die Kinder ihre Keramik. 
Im Anschluss gab es Mittagessen und eine Busfahrt zurück 
nach Börnichen.

Einen besonderen Anlass außerhalb unserer Kita gab es zu-
sätzlich im Februar. Wir gratulierten dem ältesten Einwoh-
ner Börnichens, Herrn Walther, zum 100. Geburtstag und 
überraschten ihn mit einem kleinen Geburtstagslied. Wir 
wünschen weiterhin viel Gesundheit und Freude.

An unseren Garteneinsätzen im April benötigen wir auch 
wieder tatkräftige Unterstützung, um unseren Garten und 
das Außengelände so schön zu erhalten wie es ist.

Vorab möchten wir Sie schon einmal herzlich zu unserem 
Familienfest am 30.05.26 ab 14.00 Uhr auf unserem Ge-
lände einladen. Es sind viele tolle Aktionen für Kinder 
und auch interessante Anlaufpunkte für Eltern geplant. 

Natürlich freuen wir uns auch über Gäste und Interessen-
ten, die unsere Kita noch nicht näher kennengelernt ha-
ben.
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SENIOREN

Unsere nächste Seniorenwanderung findet am 14. April  
2026 statt. Treffpunkt ist 9 Uhr vor der Arztpraxis von 
Frau Busik.

Seniorennachmittag

Wir laden recht herzlich am 16.04.2026 um 14.30 Uhr 
wieder zu einem Seniorennachmittag im Jugendclub Bör-
nichen ein. 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Seniorenbeirat

SENIOREN GRÜNHAINICHEN

SENIOREN WALDKIRCHEN
Herzliche Einladung!
Wir laden für Mittwoch, den 15. April ab 14 Uhr zu ei-
nem fröhlichen Spielenachmittag ein. Jeder kann sein 
Lieblingsspiel mitbringen! Wir sehen uns wie immer im 
Vereinsraum „Am Stein“.  

Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße, Eure Simone & Maria

SENIOREN BÖRNICHEN

Herzliche Einladung
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 15. April 2026 
um 14 Uhr laden wir euch recht herzlich zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde in das Atelier „Alte Post“ ein.

Euer Seniorenbeirat

Wenn Einer eine Reise tut ...  
oder ... er geht Seniorenwandern ...   
vom 10. Februar 2026

Liebe Wanderbericht-Leser, 

ihr wollt  auch Spaß haben, euch die Beine in wunderbarer 
Gesellschaft vertreten, picknicken in freier Natur und ... von 
unserer Stubenältesten herausgefordert werden?? Dann - 
nein - ihr müsst keinen Lebenslauf senden! Seid einfach da-
bei und erlebt diesen herrlichen Vormittag: 
Wir starteten, am einzigen schönen Tag im Februar, um 9 Uhr 
vor Walthers Landmarkt. Da es Tage vorher geregnet hatte, 
entschieden wir, nicht die umliegenden Wälder zu verunsi-
chern, sondern über den Neuen Weg Richtung Wind-
rad zu laufen. Auf-
grund vor Urlaub und 
Krankheit waren wir 
diesmal ein handver-
lesenes Trüppchen, wo 
nicht nur "Jungspunde" 
anwesend waren. So ent-
schied ich, die "Mädels" 
in den Streckenverlauf 
mit einzubeziehen. Bei 
der ersten Bank auf dem 
Wanderweg links vom 
Windrad angekommen, 
gab es KEIN Päuschen!! 
"Geht noch!" war der Kommentar. Gut, dacht ich und fragte, 
ob wir bis zum Hölzelweg laufen wollen! Unsere Birgit (Stu-
benälteste), welche mit unserer Ulrike den Spähtrupp bildete, 
drehte sich um und fragte die Katharina und mich: "Könnt ihr 
noch?" Okay - wir bejahten! Diese Frage kam noch mehrfach 
an uns, bis wir endlich am Tagesziel unserer Birgit angekom-
men waren: Der herrliche Blick in das Zschopautal, mit Blick 
auf Waldkirchen und Witzschdorf. Selbst ich kannte diesen 
Weg und diesen Aussichtspunkt noch nicht. Wir überquerten 
den Hölzelweg, liefen weiter geradeaus und ließen einen Bau-
ernhof und den Pferdehof Waldkirchen hinter uns. Anschlie-
ßend gab es jedoch die erste wohlverdiente Pause auf einer 
sonnigen Bank. Ich hatte Krapfen und Kaffee für die kleine 
Runde dabei. Wir hatten mal wieder so eine Gaudi, dass wir 
vom einem "einsamen" Wanderer angesprochen wurden: "So 
schön, Menschen zu treffen, die in der heutigen Zeit noch so 
lachen können!" Freudig und traurig zugleich!! Wir genossen 
die langersehnten Sonnenstrahlen und im Anschluss, nach 
ca. 500 m, den schönen Ausblick. Wir waren Luftlinie fast 
auf Höhe der Waldkirchener Kirche. Wir freuten uns auf un-
serem Weg am Erwachen der ersten Schneeglöckchen und 
lauschten den Geräuschen der Natur. Der Rückweg verlief 
analog und laaaaaange bergauf! Es war - wiedererwartend 
- eine ausgedehnte Wanderung. Unter der Führung unserer 
Birgit kamen wir schnaufend gegen 13 Uhr im Dorf an und 
wir waren uns einig: Ein traumhafter Vormittag mit ca. 7 km 
bei rund 200 Hm.
Falls wir euer Interesse geweckt haben, dann schnuppert ger-
ne am Dienstag, den 14. April mal rein!

Eure Simone Uhlmann 

Gruppe 60plus Borstendorf
Einladung

Nach einem gelungenen Auftakt im Februar 
feiern wir weiter unser 10jähriges Jubiläum.
Wir laden für den 27. April 2026 um  
14.30 Uhr (bitte Zeit beachten)
 in die ehem. Schule Bodo herzlich ein.
Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt.
Auf euch warten außerdem kleine Überraschungen. Neugierig?
Dann bitte diesen Tag vormerken!
	
Wir wünschen frohe Ostern und kommt gut in den Frühling.

Heidrun & Marina
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WIR GRATULIEREN IM APRIL 2026

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai geltenden 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der 
Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und langfristig dokumentierte 
Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr möglich. Die Veröffent-
lichung im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung angese-
hen, deshalb ist es erforderlich, dass Sie einmalig, bis auf Widerruf Ihre 
Zustimmung schriftlich geben.

Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche 
Zustimmung im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

in Börnichen
Herr Manfred Schneider zum 87. Geburtstag am 17. April
Frau Giesela Lohr zum 81. Geburtstag am 18. April
Herr Claus Mauersberger zum 80. Geburtstag am 18. April

in Borstendorf 
Frau Christel Rothamel zum 76. Geburtstag am 2. April

in Grünhainichen
Herr Günter Pfütze zum 83. Geburtstag am 5. April
Herr Gerd Fahsel zum 82. Geburtstag am 15. April

Hallo liebe Senioren,
hier ist der Fahrplan für unsere Ausfahrt am 09.04.2026 zur 
Kamelienblüte.

Die Borstendorfer beachten bitte die Haltestelle wegen der 
Straßensperrung.

Waldkirchen 
07.45 Uhr Bahnhof
 07.45 Uhr Turnhalle
 07.50 Uhr Oberer Gasthof 

Börnichen
 08.00 Uhr Wendeschleife 

Grünhainichen
08.15 Uhr Am Wasserwerk 
08.20 Uhr Postamt 
08.20 Uhr Alte Gewerbeschule

Borstendorf 
08.25 Uhr Niederdorf
08.30 Uhr Kulturhaus – Parkplatz

Bis bald
Der Seniorenbeirat

VERANSTALTUNGEN
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30. April
2026

Start Fackelumzug an der Turnhalle um 
19:30 Uhr

 gastronomische Betreuung ab 18 Uhr

Brennholzannahmetage:
17.04. 14-17 Uhr & 18.04. 10-16 Uhr

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

auch in diesem Jahr möchten wir Sie recht herzlich zum He-
xenfeuer auf dem Sportplatz an der Turnhalle in Grünhaini-
chen am 30.04.2025 einladen. Ab 18 Uhr gibt es erfrischende 
Getränke, frisch Gegrilltes und süße Leckereien. Um 19:30 
Uhr startet der alljährigen Fackelumzug an der Turnhalle. 
Im Anschluss werden wir das traditionelle Hexenfeuer ent-
zünden. Während des gesamten Abends wird es musikali-
sche Unterhaltung geben. 
Gerne nehmen wir auch wieder Ihr Brennholz an, am Frei-
tag den 17.04.2026 von 14 bis 17 Uhr und Samstag den 
18.04.2026 von 10 bis 16 Uhr an der Turnhalle (Nordstraße 
10). Annehmen können wir nur unbehandeltes Holz ohne 
Nägel oder anderen Anhaftungen. Für Rückfragen bitte an 
Hendrik Winkler Tel. 015777834521 wenden.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Feuerwehr Grünhainichen & 
Ihr Jugendclub Grünhainichen

Mühlentag

Mühlentag 2026
Lassen Sie sich dieses Jahr wieder zum 

Mühlentag am 25. Mai 2026 
von 10-18 Uhr einladen! 

Erleben Sie Müllerhandwerk & 
informa� ve Mühlenführungen, regionale 
Spezialitäten sowie ein Kinderprogramm. 

Im Hof des Blaufarbenwerkes spielt ab 
13:00 Uhr Blasmusik und das 

Heimatmuseum lädt zum Besuch ein.
Wir freuen uns auf Sie!

C.F. Rolle GmbH & Hü� enknappscha�  
Blaufarbenwerk Zschopenthal e.V.

15. Hexenfeuer der  
SG Rotation Borstendorf e.V.
30.04.2026   |   Beginn: 18 Uhr
Annahme: 25.04.2026 10 – 16 Uhr
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Konzert der Sächs. Mozartgesellschaft 
am Samstag, 9. Mai 2026 – 17.00 Uhr
Kirche Grünhainichen

„Horch, von fern ein leiser Harfenton!“
Tschechische Musik für Harfe im Laufe der Jahrhunderte

Das 35. Sächsische Mozartfest „Von Angesicht zu Angesicht“ 
2026 macht Station in Grünhainichen: Barbora Plachá ge-
hört zu den führenden tschechischen Harfensolistinnen der 
jüngeren Generation und bringt Musik aus ihrer Heimat mit. 
So lässt sie uns eintauchen in die Klanglandschaften ihres 
Instruments, die von Melancholie, von Hoffnung, Sehnsucht 
und Liebe erzählen.
Im Jahr des 111. Geburtstages der Wendt & Kühn KG be-
kommt die Harfe im Orchester der weltberühmten Elfpunk-
te-Engel ihren ganz besonderen Auftritt und so bildet dieses 
Konzert der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. den mu-
sikalischen Höhepunkt der Frühjahrs-Schautage der Manu-
faktur in Grünhainichen, die am 9. und 10. Mai 2026 statt-
finden.

Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 10 €   |   Abendkasse: 20 €, ermä-
ßigt 14 €

Vorverkauf online unter: www.mozart-sachsen.de/termine-
tickets auch per E-Mail: info@mozart-sachsen.de oder te-
lefonisch unter +49 371 6949444 sowie zur Abholung über 
die Geschäftsstelle der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. 
Hartmannstraße 7C, 09111 Chemnitz.
Außerdem sind Tickets auch in allen Freie-Presse-Shops in 
Ihrer Nähe erhältlich sowie im Rathaus Grünhainichen (in-
nerhalb der Öffnungszeiten im Sekretariat im 1. OG) und in 
der Wendt & Kühn Welt Grünhainichen.

Diese Veranstaltung der Sächsischen Mozart-Gesellschaft 
e.V. findet statt mit freundlicher Unterstützung durch den 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen, der Gemeinde Grün-
hainichen und der Kirchgemeinde Grünhainichen.

Der neue Mädchen-Konzertchor im Erzgebirge 
gibt am 2. Mai im Schloss Rauenstein das erste 
Konzert. Musik von John Rutter, Johannes Brahms 
(Frauenchor mit Harfe & Hörnern!), Robert Schu-
mann u.a.
Großes Konzert: Samstag, 2. Mai
Schloss Rauenstein
Interesse? Fragen?
Tel. 0151 / 22955140
wernerhaas292@gmail.com
Werner Haas (Chorleitung)

• Aus- und
 Umbauarbeiten
• Maurer- und
 Betonarbeiten
• Putz- und
 Stuckarbeiten
•	 Pflaster-	und
 Verlegearbeiten
• Beton- und
 Natursteinmauer-

werksarbeiten
• Rückbau- und 
 Entkernungsar-

beiten

Dorfstraße 3c
09579 Grünhainichen
OT Waldkirchen
Tel.: 037294/ 938004
Fax: 037294/ 299980
Funk: 0151-40323346
e-mail: zschockebau@googlemail.com

Bauleistungen
René Zschocke

Dachdecker- & Handwerks-
betrieb Stefan Ardelt
Dachdeckerarbeiten  Abdichtungen
Außenwandbekleidungen 
Baudienstleistungen 

Flöhatalstraße 2  09579 Grünhainichen OT Borstendorf 
Tel.: 0172/ 6116648  Mail:  info@flossmuehle.de
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VEREINSNACHRICHTEN
Ideenwettbewerb 2026 für Schulen und deren Fördervereine 
„Stark machen im Kopf – gemeinsam gegen Sucht und Mobbing“ –  
Die Preisträger stehen fest!

Suchtmittelmissbrauch 
und Mobbing sind aktuel-
le Themen, die in unserer 
Gesellschaft neue Dimen-

sionen angenommen haben. Vor allem Kinder und Jugendli-
che sind immer stärker den Gefahren ausgesetzt und benöti-
gen Hilfe und Unterstützung, um diese zu erkennen. Deshalb 
hatte unser Verein einen Ideenwettbewerb ausdrücklich für 
Schulen und Schulfördervereine ausgelobt, um entsprechen-
de Angebote in den Schulen finanziell zu unterstützen und 
für die Thematik Suchtmittel, Mobbing und Cybermobbing 
zu sensibilisieren. Die Wissensvermittlung sollte sich mit Ur-
sachen und Wirkung auseinandersetzen, Interventions- und 
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen sowie das Selbstvertrau-
en der jungen Generation stärken. 
9 Projekte wurden eingereicht, die mit ganz unterschiedli-
chen und vielfältigen Aktionen sowohl an Kinder ab der 1. 
Klasse und Jugendliche bis zur 11. Klasse als auch an Päda-
gogen und Eltern gerichtet sind. Unterstützung erhalten die 
Schulen dabei von Schulsozialarbeiterinnen, von externen 
Trainern und Referenten, dem Sozialwerk des dfb Sachsen, 
der Polizei, dem Netzwerk für Demokratie und Courage und 
dem DRK. 
Ob Selbstbehauptungskurse, Workshops über Sucht und 
Mobbing für Kinder, Pädagogen und Eltern, ein Tanzprojekt 
für alle, die Einführung eines Extra-Schulfaches „Glücksun-
terricht“ oder auch Thementage zur Stärkung der Persönlich-
keitsentwicklung – die Jury zur Prämierung der Projektträ-
ger hatte die Qual der Wahl, denn alle Ideen sind nachhaltig 
geeignet, die Schülerinnen und Schüler in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung zu stärken, das familiäre Umfeld aufzuklä-
ren und präventiv gegen Sucht und Mobbing vorzugehen.

Insgesamt wurden 29.000 Euro als Preisgeld vergeben, ge-
fördert aus dem LEADER-Budget unserer Region. Folgende 
Schulen/Schulfördervereine können sich über eine Prämie-
rung ihrer Idee mit 3.000 Euro freuen:

–	 Heiner-Müller-Oberschule Eppendorf  
mit ihrem Förderverein

–	 Grundschule Leubsdorf mit dem  
Förderverein der Kindereinrichtungen von Leubsdorf

–	 Oberschule Oederan
–	 Seeber-Grundschule Niederwiesa  

mit dem Förderverein Pfiffikids
–	 Serpentinstein-Grundschule Zöblitz  

mit ihrem Förderverein
–	 Johann Wolfgang von Goethe Grundschule Olbernhau 

mit ihrem Förderverein
–	 Samuel-von-Pufendorf-Gymnasium Flöha 
–	 Grundschule im Grünen Grünhainichen

Mit einem Sonderpreis in Höhe von 5.000 Euro wurden ge-
meinsam die Zschopauer Oberschule Martin Andersen Nexö 
mit ihrem Förderverein und die Oberschule August-Bebel 
ausgezeichnet.
Die Ideen der prämierten Schulen finden Sie unter:  
www.floeha-zschopautal.de/schulwettbewerb
Die Bürgermeister am jeweiligen Schulstandort zeichneten 
gemeinsam mit der Regionalmanagerin der Erzgebirgsre-
gion Flöha- und Zschopautal persönlich die Preisträger in 
der Schule aus. Neben einer Urkunde, Blumen und kleinen 
Aufmerksamkeiten gab es auch einen Moderationskoffer als 
Geschenk, der sicher bei der Umsetzung der Ideen in diesem 
Schuljahr zum Einsatz kommen wird. 

Wir bedanken uns noch einmal herzlich für die Teilnahme 
an unserem Ideenwettbewerb und wünschen viel Erfolg!    
  
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V.
Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292/289766 E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun endlich gehen auch die Veranstaltun-
gen im Kulturhaus wieder los. Wir haben 
die Zeit genutzt und verschiedene Arbei-
ten mit großartiger Unterstützung durch-
geführt. Darunter zählen die Restaurie-

rung der Eingangstüren im Innenhof und die Restaurierung 
der Türen im Großen Saal. Ebenfalls wurden die Theke und 
Küche im Großen Saal durch große Eigenleistung und Spen-
den erneuert. Dazu zählt u.a. die Wasserzufuhr, die Elektrik, 
Trockenbau, Fliesenarbeiten und neues Küchenmöbel. Das 
Ergebnis können Sie sich zu den ersten Veranstaltungen in 
diesem Jahr gerne selbst anschauen. Weitere Aufgaben lie-
gen jedoch noch vor uns, damit unser Saal wieder für alle 
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attraktiv wird. Auch in diesem Jahr möchte ich im Namen 
des Vereins und allen Helferinnen und Helfern um Spenden 
bitten und um tatkräftige Unterstützung zu den Arbeitsein-
sätzen. Der nächste ist für den 18.04.2026 ab 09.00 Uhr ge-
plant. Wir freuen uns über jede und jeden, wer es möglich 
machen kann!

Wir freuen uns auch über jede und jeden Besucher zu den Ver-
anstaltungen. Laden Sie kräftig dazu ein und kommen Sie selbst!

www.Kulturhaus-Neues-Leben.de

Im Namen des Vorstandes: André Kaden
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HELAU aus Börnichen – Kindheitshelden gefeiert, Jubiläum im Visier

Wenn Börnschn feiert, dann zuverlässig – und wenn der 
Börnschner Carnevalsverein einlädt, dann wird der Saal 
voll – ein deutliches Zeichen dafür, wie sehr Gemeinschaft, 

Humor und Karneval in 
unserem Ort geschätzt 
werden.
Das Programm bewegte 
sich treffsicher zwischen 
Nostalgie, Wahnsinn 
und liebevoller Selbst-
ironie.
Ein Highlight war die 

Mini-Playback-Show, die eindrucksvoll bewies, dass große 
Karrieren klein beginnen und auch im Börnschner Saal ihren 
großen Höhepunkt erreichen können.
Stilecht moderiert von Mareike Amartin, gaben sich die 
Stars die Klinke in die Hand – oder zumindest deren äußerst 
überzeugende Erscheinungsformen: Die Schlümpfe zeigten, 
dass Blau zeitlos ist, David Hasselhoff betrat die Bühne – 
inklusive der Börnschner Version seines legendären Autos 
KITT, Britney Spears brachte Pop-Glamour in den Saal und 
Modern Talking bewiesen, dass Nostalgie auch ohne Origi-
nalstimmen hervorragend funktioniert.
Nicht weniger kultig präsentierten sich Spejbl und Hurvi-
nek, die mit trockenem Humor zeigten, dass Holz manchmal 
mehr Tiefgang hat als ganze Talkrunden.
Frau (oder Herr) 
P u p p e n d o k t o r 
Pille heilte an-
schließend sou-
verän alles, was 
offiziell nicht im 
ICD-Katalog steht 
– Lachmuskel-
krämpfe inklusive.
Für internationales 
Chaos mit Charme sorgten Louis de Funès und die Börnsch-
ner Version von VanThomas. Gemeinsam mit seiner Nonne 
und der legendären Schwalbe fegte de Funès vom Saal, als 
gäbe es weder Tempolimit noch Verkehrsregeln.

Die 4 Tanzgarden glänzten an beiden Abenden als funkeln-
des Aushängeschild des Vereins mit Präzision, Ausstrahlung 
und mitreißenden Tänzen – jeder Schritt saß, jede Drehung 
wirkte mühelos. Und dann das Männerballett: voller Einsatz, 
maximaler Wille und der unerschütterliche Glaube daran, 
dass Eleganz vor allem eine Frage der inneren Haltung ist. 
Das Publikum dankte es mit tosendem Applaus.

Fazit:
Eine sehr gut besuchte erste Veranstaltung, ein restlos aus-
verkaufter zweiter Abend – und zwei Veranstaltungen, die 
gezeigt haben, was Börnichen ausmacht: Gemeinschaft, Hu-
mor und die unerschütterliche Liebe zum Feiern. Die Helden 
unserer Kindheit lebten auch in den Kostümen unserer Gäs-
te wieder auf, der Saal tobte – und der Börnschner Carne-
valsverein „BCV“ e.V. blickt zufrieden zurück.

Nach dieser Saison ist eines klar: Das war erst der Auftakt.
Denn die kommende Saison ist eine ganz besondere – die 40. 
Saison des BCV. Vier Jahrzehnte Karneval, Frohsinn, Ge-
meinschaft, Tanz und unzählige unvergessliche Momente.

Was geplant ist? Noch 
bleibt alles geheim. 
Nur so viel sei verra-
ten: Es wird größer, 
besonderer und ga-
rantiert feierwürdig. 
Zusätzliche High-
lights, besondere Pro-
grammpunkte und einige Überra-
schungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Börnichen darf sich freuen, das treue Publikum darf sich 
vorbereiten – und der BCV freut sich schon jetzt auf eine 
Jubiläumssaison, die zeigt, dass 40 Jahre Karneval vor allem 
eines bedeuten: Erfahrung im Feiern.

Helau aus Börnschn – auf in die Jubiläumssaison!
Euer BCV

GRÜNHAINICHENER  
HEIMATVEREIN E.V.

Klöppelgruppentreff
Wann:	 in der Regel aller 14 Tage dienstags, 		
	 14.04. und 28.04.2026 ab 18 Uhr 
Wo:	 in den Räumen „Atelier zur Alten Post“  
	 Chemnitzer Str. 43 in Grünhainichen 
Ansprechpartnerin: Frau Wolf, Tel.: 0371/ 42 98 19

Alle Anfänger, Interessierte sowie Neugierige 
sind herzlich willkommen!

Rückblick auf die 3. Historische Perle 
am 25.02.
Als Erstes besten Dank an die wieder zahlreichen Teilnehmer 
und deren rege Spendenbereitschaft. Ein gefülltes Atelier mit 
historisch Interessierten aus allen 3 Ortsteilen sorgte für gute 
Stimmung während des Vortrages und im Anschluss. 
Der eine oder andere Teilnehmer staunte über bisher un-
bekannte historische 
Begebenheiten unse-
res Lehngerichtes, die 
weit bis ins Mittelalter 
zurückreichen.
Sehr schön war auch, 
dass einige Besucher 
im Anschluss noch et-
was sitzen geblieben sind und bei munterer Geselligkeit den 
Abend ausklingen ließen. So hat sich das der Heimatverein 
vorgestellt.
Wer den Vortrag verpasst hat, kann ihn sich jetzt nachträg-
lich auf dem neuen Youtube-Kanal des Heimatvereins anse-
hen: https://youtu.be/NqXC7TB0ICE

Mit historischen Grüßen bis zur nächsten, dann 4. histori-
schen Perle.

Das Häusertafelteam des Ortsteiles Grünhainichen  
im Grünhainichener Heimatverein

VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine
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Geburtstage
Im April wollen wir gratulieren: Andrea 
Butter, Gudrun Saß und Manfred Hunger. 
Alles Gute wünscht die Hüttenknappschaft 
Blaufarbenwerk Zschopenthal

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

Liebe Hobbymaler,
unsere Treffen im April finden am Don-
nerstag, den 2.4. und am Freitag, den 
17.4. statt. 
Wir beginnen mit der Gestaltung von 4 
Bildern (Jahreszeiten). Die Motive und 
die Technik sind frei wählbar. 
Für alle unentschlossen Hobbymaler, 
eine kleine Motivation sich für unseren 
Malzirkel zu entscheiden. Zu feierlichen 
Anlässen gestalten wir gerne  Karten. 
Ein Beispiel dafür ist die Osterkarte im Linoldruck (von Ag-
nes Schönherr). 
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest, sonnig und bunt.  
Der Malzirkel

Borstendorfer Schnitzer bei den  
33. Erzgebirgischen Schnitzertagen
Am 7. und 8. März trafen sich wieder die Schnitzer aus dem 
gesamten Erzgebirge im Annaberger Erzhammer zu den 
Schnitzertagen. Das Haus war in allen Räumen durch die 
Volkskünstler belegt. Auch Klöpplerinnen zeigten in ihrem 
Vereinsraum ihr Können. Der Termin der Schnitzertage ist 
bei den Borstendorfer Schnitzern immer schon vorgemerkt, 
denn wir gehören zu den Stammgästen. Dieses Jahr war das 
Treffen für uns besonders wichtig, da wir uns in Vorberei-
tung auf unser 100-jähriges Jubiläum befinden und an man-
chem Exponat noch geschnitzt wird, dass wir zu unserer Ju-
biläumsausstellung den Gästen präsentieren möchten.

Erfreulich war, dass mit dem 12-jährigen Nils Schlegel ein 
Schüler teilgenommen hat, der in der Kinderschnitzgruppe 
von Maximilian Klinger betreut wird (beide links im Bild). 
Die Anleitung und Ausbildung der jungen Schnitzer und 
Schnitzerinnen spielt in unserem Verein eine wichtige Rolle, 
sowohl in der Kinderschnitzgruppe, als auch in der Ganz-
tagsausbildung von Schülern. Diesem Thema widmete sich 
auch der Schnitzerstammtisch, der im Rahmen dieser Ver-
anstaltung stattfand.
Auf den Ausstellungstischen konnte man viele schöne und in-
teressante Schnitzereien bewundern. Interessant war es auch, 
den Schnitzern bei der Erschaffung ihrer Werke zuzuschauen.
Am Sonntag gab es noch Auszeichnungen. Für den Wett-
bewerb zum Thema „Behütet“ wurde bei den Kindern ein 
Schnitzwerk mit Pilzen mit ihren verschiedenen, ganz spe-
ziellen Hutformen geehrt. Ein geschnitzter Schafhirte erhielt 
bei den Erwachsenen den 1.Preis. Zum Schluss wurde noch 

der Schnitzer Peter Müller vom Schnitzverein Planitz mit 
dem „Goldenen Schnitzmesser“ für sein Lebenswerk geehrt.

Fotos: Mike Glöckner
Glück auf
Günter Pfütze, Schnitzverein Borstendorf e.V.

SPORTVEREINE

GBC NEWS

Man wartet gespannt, was der Ball und das Frühjahr ma-
chen. Tischtennis läuft. Volleyball, wir sind stets bemüht. Es 
schwankt zwischen halbleerem und halbvollem Glas hin und 
her. Optimistisch bleiben.
Alte Herren GBC: Training in der Halle je nach Lust und 
Laune. Das erste Spiel dann im Mai.
Infos:
Training der Alten Herren in der Turnhalle Grünhainichen 
freitags ab 19.00 Uhr. Infos bei Freddy Möckel 
0173 3622490.
Tischtennis immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grün-
hainichen.
Volleyball dienstags ab 19.30 Uhr ebenfalls Turnhalle Grün-
hainichen.
Wer Lust hat, es werden immer Mitstreiter*innen gesucht.
GBC Blau-Weiß Grünhainichen
Thomas Ruttloff	 Jens Struck	 Sandra Struck
01728171789	 015776825062	 01634507400

VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine, Sportvereine
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SSV WILDENSTEIN E.V.

SSV Wildenstein – Aktuelles 
aus dem Vereinsleben
Schnuppertraining voller Erfolg (21.02.2026)
Große Freude herrschte beim diesjährigen Schnuppertrai-
ning unseres SSV für fußballbegeisterte Kinder ab drei Jah-
ren. Unter der Anleitung unserer Bambini- und F-Jugend-
Trainer konnten insgesamt 15 neue Kids erste Erfahrungen 
mit dem Ball sammeln und in den Fußball hineinschnup-
pern. Mit viel Bewegung, kleinen Spielen und jeder Menge 
Spaß wurde den Kindern der Sport nähergebracht.
Die tolle Resonanz hat uns sehr gefreut. Wir hoffen, dass es 
allen gefallen hat und wir einige der Nachwuchskicker künf-
tig regelmäßig bei uns im Verein begrüßen dürfen. Für alle 
Beteiligten war es ein rundum gelungener Vormittag.

Jugend
D-Jugend – 07.03.2026
Unsere D-Jugend gewann ein intensives Testspiel beim BSV 
Gelenau knapp mit 3:2. Nach frühem Rückstand glich Nick 
Schubert mit einem sehenswerten Solo aus. In der Schluss-
phase fiel zunächst das 2:2 durch ein Eigentor nach Herein-
gabe von Adrian Schmidt. Kurz darauf erzielte Carl Kästner 
den entscheidenden Treffer zum Auswärtssieg.

C-Jugend – 07.03.2026
Im Pokalviertelfinale musste sich unsere SpG Eintracht Erd-
mannsdorf/Augustusburg/Wildenstein dem Mühlauer FV 
mit 0:9 geschlagen geben. Viele Fehlpässe und ein insgesamt 
schwacher Tag machten es dem starken Gegner leicht. Nun 
gilt es, das Spiel abzuhaken und mit neuem Einsatz in die 
nächsten Aufgaben zu gehen.

B-Jugend – 07.03.2026
Unsere Spielgemeinschaft mit Großwaltersdorf/Eppendorf 
und Hohenfichte unterlag im Kreispokal der SpG Striegistal/
Hainichen mit 1:6.

A-Jugend – 07.03.2026
Zum Rückrundenauftakt gastierte der SSV beim Tabellen-
führer in Lichtenberg. Mit nur zwölf Spielern angereist, er-
wischte unsere Mannschaft einen schweren Start und verlor 
am Ende deutlich mit 0:8. In der zweiten Halbzeit zeigte das 
Team jedoch phasenweise eine konzentriertere Leistung und 
erspielte sich einige Torchancen, was Mut für die kommen-
den Spiele macht.

Herren
Freundschaftsspiel – 22.02.2026
Das erste Vorbereitungsspiel der Rückrunde führte unsere 
Mannschaft zum FSV Grün-Weiß Klaffenbach II. Trotz per-
soneller Engpässe zeigte der SSV eine kämpferische Leistung 
und gewann durch zwei Treffer von Uhlmann mit 2:0.

Trainingslager in Cottbus (27.02.–01.03.2026)
Ein Höhepunkt der Rückrundenvorbereitung war das Trai-
ningslager unserer Herrenmannschaft in Cottbus, das mitt-
lerweile schon fast Tradition hat. Bei strahlendem Son-
nenschein und hervorragenden Bedingungen auf dem 
Kunstrasenplatz des Nachwuchsleistungszentrums absol-
vierte das Team vier intensive Trainingseinheiten. Zusätzlich 

stand ein Testspiel gegen die Sportfreunde der SV Eiche Bra-
nitz auf dem Programm.
Die Tage waren geprägt von viel Einsatz, Schweiß und 
Muskelkater – aber auch von toller Stimmung und großem 
Teamgeist. Besonders erfreulich war die Teilnahme von drei 
Spielern aus unserer B-Jugend, die wertvolle Erfahrungen 
sammeln konnten und bereits vielversprechende Ansätze 
zeigten, künftig den Herrenbereich zu verstärken.

Nachholspiel – 08.03.2026
Unsere Männermannschaft gewann das Nachholspiel in Mil-
denau mit 2:1. Moeckel brachte den SSV in Führung, Schu-
mann erhöhte später per Elfmeter. Trotz zahlreicher weiterer 
Chancen blieb es spannend, nachdem die Gastgeber noch 
einmal verkürzen konnten. Am Ende blieb es jedoch beim 
verdienten Auswärtssieg.

Nächste Spiele der Herren
02.04.2026 – SpG Heidersdorf/Olbernhau II (auswärts),  
Anstoß 19.00 Uhr
12.04.2026 – TSV Elektronik Gornsdorf (heim),  
Anstoß 15.00 Uhr
19.04.2026 – SV Germania Gornau (heim),  
Anstoß 15.00 Uhr
26.04.2026 – TSV 1864 Schlettau (auswärts),  
Anstoß 15.00 Uhr

Bei Interesse melden Sie sich beim Redaktions-Team 
des Verwaltungsverbandes Wildenstein.

Es berät Sie gern: Kristina Schubert, 
Tel. 037294/ 170 32, E-Mail: k.schubert@wildenstein.ws

WIR HALTEN EINEN PLATZ  FREI –
FÜR IHRE WERBUNG IM AMTSBLATT

VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine
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TURNVEREIN GRÜNHAINICHEN
Reges Wettkampftreiben um  
Pokale und in der Landesliga
Der Traktorpokal in Niederwiesa fand am 
07.02.2026 zum 37. Mal statt. Dieser ist der 1. Mann-
schaftswettkampf der Saison. Für uns starteten Leonie Schulz, 
Jasmin Hohmann, Alisa Schaufuß und Amy Milina Kirschner 
in einer Mannschaft der LK4. Alle Turnerinnen zeigten gute 
Leistungen und wir erzielten somit den 6. Platz mit der Mann-
schaft. In der Einzelwertung kam Jasmin Hohmann als beste 
Turnerin unserer Mannschaft ebenfalls auf den 6. Platz. 

Beim Glück-Auf-Pokalturnen in Gersdorf am 28.02.2026 er-
kämpfte Lean Nüßler einen tollen 4. Platz mit nur 0,05 Punk-
ten Abstand zum 3. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle Mädchen und Jungen für 
diese guten Leistungen!

Der 1. Wettkampf der diesjährigen Landesliga startete am 
07.03.2026 in Weinböhla.

In diesem Jahr sind 2 Turnerinnen von uns mit dabei. Lisa 
Grämer startete zum 1. Mal für den Chemnitzer Polizeisport-
verein in der LK3 und Lilly Hunger war wie in den vergange-
nen Jahren für den Lugauer TV in der LK2 mit am Start. Lisa 
musste schon am Vormittag turnen und wurde nur am Boden 
eingesetzt, hier bekam sie allerdings die beste Wertung für den 
CPSV. Am Ende belegte die Mannschaft des CPSV in der 3. 
Landesliga Staffel 1 den 8. Platz.

Lilly turnte erst am Abend für den Lugauer TV und wurde 
hier an allen 4 Geräten gebraucht. In der Gesamtwertung al-
ler teilnehmenden Turnerinnen der Staffel lag sie auf Platz 6 
(Sprung 3, Boden 4, Stufenbarren 8) und brachte viele Punkte 
für die Mannschaft ein. Ein Sturz am Balken verhinderte noch 
bessere Platzierungen. Der Lugauer TV erzielte in der 2. Lan-
desliega Staffel 1 eine guten 4. Platz. 

Wir gratulieren und wünschen für den nächsten Wettkampf-
tag weiter viel Erfolg.

Unsere Traktorpokal-
mannschaft von links: 
Leonie Schulz, Jasmin 
Hohmann, Amy 
Milina Kirschner, Alisa 
Schaufuß

Lean Nüßler am Barren.

Trainingszeiten

In den Sportgruppen findet das Training zu den genannten 
Zeiten in der Turnhalle, Nordstraße statt.

Turnkinder 5 – 9 Jahre: freitags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Turnkinder ab 10 Jahre und Jugend: freitags 17.30 Uhr – 
19.00 Uhr

Die Männersportgruppe trifft sich montags 18.00 Uhr – 
19.00 Uhr zum Kraftsport und Fitnesstraining.

Zur Gymnastik mit Musik halten sich donnerstags 19.30 
Uhr – 20.30 Uhr die Frauen fit.

Für alle Gruppen werden noch interessierte und talentier-
te Sportlerinnen und Sportler gesucht. Bitte meldet euch, 
eine vorherige Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner: Carsten Hunger, 015905099110  
oder per E-Mail: tvg1863@e.mail.de
Infos auch auf Facebook unter Turnverein Grünhainichen 
1863 e.V.

Ortsbegehung Borstendorf 2026
Der Ortschaftsrat Borstendorf führt am Dienstag, den 
28.04.2026 eine Ortsbegehung in 3 Gruppen durch. An den 
Treffpunkten jeweils 17.00 Uhr:

Unterdorf: Mühlholzweg/Alte Dorfstraße mit Helga Klotz 
und Thomas Uhlig

Mitteldorf: ehemalige Schule mit Sandra Adler und Frank 
Findeisen

Oberdorf: Malerbetrieb Springer mit Alexander Springer 
und Christel Rothamel

Für den Bereich Floßmühle bitte individuelle Meldungen an 
die Ortsvorsteherin.

Die Einwohner sind zu dieser Ortsbegehung herzlich einge-
laden. Auch im Vorfeld können schon Hinweise und Bild-
material eingereicht werden. Entweder zu den Sprechzeiten 
der Ortsvorsteherin oder per Mail an: borstendorf.ov@gmail.
com

Bitte nutzen sie die Möglichkeit Mängel und Unzulänglich-
keiten zu benennen. 

Christel Rothamel
Ortsvorsteherin Borstendorf

VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH APRIL
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du?  
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!						             Johannes 20,29

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, 
WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHEN

Gottesdienste
Donnerstag 02.04.	 Gründonnerstag
Börnichen	 19.30 Uhr 	Liturgische Feier des letzten 	
			   Abendmahls Jesu
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Börnichen
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Börnichen

Freitag 03.04.	 Karfreitag
Börnichen	 Herzliche Einladung  
		  nach Grünhainichen
Waldkirchen	 Herzliche Einladung  
		  nach Grünhainichen
Grünhainichen	 14.00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde

Sonntag 05.04.	 Ostersonntag
Börnichen	 10.00 Uhr 	Familiengottesdienst
Waldkirchen	 06.00 Uhr 	Liturgische Ostermorgen- 
		  feier in der Friedhofskapelle 
Grünhainichen	 10.00 Uhr 	Familiengottesdienst mit 		
		  Taufgedächtnis

Montag 06.04.	 Ostermontag
Börnichen	 08.30 Uhr 	Gottesdienst
Waldkirchen	 10.00 Uhr 	Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis 
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Börnichen 		
		  und Waldkirchen

Sonntag 12.04.	 Quasimodogeniti
Börnichen	 13.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst 		
		  mit Abendmahl
Waldkirchen/ 
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Zschopau 
Wir laden alle ganz herzlich um 14:00 Uhr zum gemein-
samen Ordinationsgottesdienst unserer neuen Pfarrerin 
Frau Beinhölzl in die St. Martinskirche ein.

Sonntag 19.04.	 Misericordias Domini
Börnichen	 08.30 Uhr 	Gottesdienst
Waldkirchen	 10.00 Uhr 	Gottesdienst  
		  mit dem Förderverein „EvJuMab“ 
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Börnichen 		
		  und Waldkirchen

Sonntag 26.04.	 Jubilate
Börnichen	 10.00 Uhr 	Gottesdienst  
		  mit Abendmahl
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Börnichen 		
		  und Grünhainichen
Grünhainichen	 13.00 Uhr 	Konfirmationsgottesdienst 		
		  mit Abendmahl

Kindergottesdienste	
Börnichen 	 jeden Sonntag 10:00 Uhr  
		  im Kirchgemeindehaus 
		  (außer bei Familiengottesdiensten)
Waldkirchen	 am 19.04.
Grünhainichen 	 am 26.04.

Dankopfer
03.04.	 Sächsische Diakonissenhäuser
05.04.	 Jugendarbeit der Landeskirche  
		  (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)
19.04.	 Posaunenmission und Evangelisation

Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die Auf-
gaben der Gemeinden im Kirchspiel.
Am Ausgang kann jeweils für Projekte der eigenen Kirchge-
meinde gegeben werden.

Gemeindekreise
Christenlehre:  		
Börnichen	 montags   	 15.00 Uhr Klassen 1-3
			   16.00 Uhr Klassen 4-6
Waldkirchen	 dienstags  	 14.45 Uhr alle Klassen 
Grünhainichen	 mittwochs 	 15.00 Uhr Klassen 1-3	
		   	 16.00 Uhr Klassen 4-6	
Junge Gemeinde:	 montags	 17.00 Uhr im Pfarrhaus 		
			   Waldkirchen	
Kirchenchor: 	 dienstags	 19.30 Uhr im Pfarrhaus 		
			   Waldkirchen
Kurrende:	 donnerstags	 17.00 Uhr im Kirch-		
		                            gemeindehaus  
			   Grünhainichen	
„Tankstelle“ 	 01./15./29.04.	 19.00 Uhr im Pfarrhaus 		
			   Waldkirchen 
Seniorennachmittag: 	  
Grünhainichen	 09.04.	 14:00 Uhr im Kirch- 
			   gemeindehaus
Börnichen	 15.04.	 14:00 Uhr im Kirch- 
			   gemeindehaus 
Waldkirchen	 22.04.	 14:00 Uhr im Pfarrhaus
Konfisamstag: 	 18.04.	 08.30 – 12.30 Uhr im 		
			   Kirchgemeindehaus  
			   Börnichen
Gebetskreis:	 13./27.04.	 19.30 Uhr im Kirch- 
			   gemeindehaus Börnichen
Mittwochstreff:	 01.04.	 19.30 Uhr im Kirch- 
			   gemeindehaus Börnichen 
Gottesdienst 
im Seniorenhaus:	 09.04.	 16.00 Uhr im Senioren		
			   haus „Alte Schule“ 		
			   Grünhainichen
Wichernhausandacht:  29.04.	 19.30 Uhr im Wichern.		
			   haus Waldkirchen
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Freud und Leid in unseren  
Kirchgemeinden 
In die Ewigkeit gerufen wurde:	
Frau Elisabeth Rosemarie Köhler geb. Rögner aus  
Grünhainichen, verstorben am 31.01.2026 
im Alter von 89 Jahren
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.   Offenb. 21,4a

Sonstiges/Veranstaltungen:
Urlaub 
Kirchgemeindeverwaltung Frau Gruhnert:   
07. – 10.04.2026 (Osterferien) und 27. – 29.04.2026
Es finden keine Kassenstunden statt. Im Bestattungsfall oder 
bei dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Meyer unter 037294 / 87 887 oder 0176 / 306 121 00.

Einladung zur Jubelkonfirmation
Wer vor 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr Jahren konfirmiert 
wurde, kann diesen Gedenktag feierlich mit uns begehen 
und sich neu unter Gottes Segen stellen lassen.
Bitte melden Sie sich dazu in der Kirchgemeindeverwaltung 
bei Frau Gruhnert (0152 /˘214 69 884) an.
Die Festgottesdienste feiern wir jeweils 10.00 Uhr 
     am 31.05.2026 in der Kirche Grünhainichen 
     am 07.06.2026 in der Kirche Börnichen
     am 14.06.2026 in der Kirche Waldkirchen

Abo-Gemeindebrief in Grünhainichen
Wer zukünftig den Gemeindebrief gern abonnieren  
möchte, um noch mehr über die Arbeit in unseren 
Kirchgemeinden zu erfahren, meldet sich bitte bei Frau  
Gruhnert im Kirchgemeindebüro.

Ansprechpartner & Erreichbarkeiten 

Pfarrer Jens Meyer | jens.meyer@evlks.de 
Tel.: 037294 - 87 884 oder 0176 - 306 121 00 

Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: Katja Gruhnert  
Tel.: 037294 - 87 884 | Mobil: 0152 214 69 884 | 
katja.gruhnert@evlks.de 
(erreichbar Mo bis Do 09.00 – 16.00 Uhr)
Sprechzeiten:	
Börnichen	 dienstags 	 16.00 – 17.00 Uhr 	
		  im Kirchgemeindehaus
Waldkirchen	
		  donnerstags 	 15.00 – 16.00 Uhr 	
		  im Pfarrhaus
Grünhainichen	
		  dienstags 		  10.00 – 12.00 Uhr 	
		  im Kirchgemeindehaus

Gemeindepädagoge: Sebastian Düring 
Tel.: 0162 - 610 67 59 | duering.sebastian@googlemail.com

Kirchenmusik: Herta Mauersberger, Tel.: 0152 37 71 86 24

Kirchgemeinde Börnichen 
www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Försterweg 1, 09437 Börnichen | kg.boernichen@evlks.de 
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

Kirchgemeinde Waldkirchen | kg.waldkirchen@evlks.de
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen 
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

Kirchgemeinde Grünhainichen 
Kirchstr. 4, 09579 Grünhainichen
kg.gruenhainichen@evlks.de | 
www.kirche-gruenhainichen.de
Kirchgemeindevertreter: 
Steffen Vieweger  (info@viewegerback.de)
Kirchvorsteher: Prof. Dr. Günther Schneider 
(g.schneider-felsburg@t-online.de)
Spendenkonto – IBAN: DE84 8705 4000 3219 0004 00 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen und Grünhainichen
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EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht se-
hen und doch glauben!
(Johannes 20,29)

Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen und Leser,
„Zweifeln und Staunen“. Das war vor Jahren das Motto 
einer Veranstaltung, mit der Menschen zum Glauben ein-
geladen werden sollten. Und es war eine bewusste Ent-
scheidung, dass sie schon im Motto auch mit ihren Fragen 
und Zweifeln ernstgenommen werden. Denn die erleben 
nicht nur wir in der heutigen Zeit. Im Bibelvers für den 
April hören wir von Thomas, einem der engsten Freunde 
von Jesus. Der war nicht dabei, als Jesus sich nach seiner 
Auferstehung den Anderen gezeigt hat. Thomas hört, wie 
sie ihm begeistert erzählen: »Jesus lebt. Gott hat ihn vom 
Tod auferweckt!« Doch Thomas ringt mit sich. Bevor er 
das glauben kann, will er Jesus mit eigenen Augen sehen, 
ihn anfassen. Und es ist bemerkenswert, dass ihn niemand 
von den Anderen dafür kritisiert. So kann man in ihm so 
etwas wie einen ›Zweifler aus Not‹ sehen. Thomas weiß es 
nicht besser; aber er will es genau wissen. Er will sich kei-
ner Täuschung hingeben und auch nicht seinen eigenen 
Wünschen. Thomas wäre dann jemand, der Gewissheit für 
den Glauben sucht. Damit baut er eine Brücke zu Men-
schen heute. Wir gehören auch zu denen, die damals nicht 
dabei waren. Oder wir hören Andere von ihren Erfahrun-
gen im Glauben reden; doch für uns ist das alles Neuland 
oder noch sehr fremd. Da macht Thomas Mut, dass wir 
mit Fragen oder Zweifeln nicht hinter dem Berg halten. Sie 
treiben ihn an, es genauer wissen zu wollen. Und in der 
Situation – im Suchen und Fragen – begegnet Jesus auch 
ihm. Er kommt noch einmal zu seinen Freunden, und bei 
Thomas passiert etwas Bemerkenswertes. Unbedingt woll-
te er Jesus sehen. Er wollte mit seinen Händen fühlen, dass 
das wirklich der Mann ist, der am Kreuz gestorben war. 
Dann spricht Jesus ihn an, er hält ihm die Hände hin – 
und Thomas muss nicht mehr wissen oder fühlen. Er sagt: 
„Mein Herr und mein Gott.“ Auch diese Erfahrung teilen 
bis heute unzählige Menschen: Jesus will zu uns kommen 
und findet dazu Wege. Er begegnet uns in unserem Suchen 
und öffnet das Herz für den Glauben. Die Botschaft von 
Jesus hat Kraft, Hindernisse zu überwinden: Sie dringt 
zu uns durch; und wir finden den Mut, über Fragen und 
Zweifel hinweg Glauben zu wagen. Vielleicht fühlen Sie – 
liebe Leserinnen und Leser – sich mit ihrem eigenen Su-
chen und Fragen angesprochen? Dann möchten wir Sie 
einladen, in einem Glaubenskurs mit kurzen Videos und 
gemeinsamem Austausch Glauben zu entdecken. Mehr In-
formationen dazu finden Sie bei den Ankündigungen. 

Ein frohes Osterfest wünscht

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”
Werte Kunden!
Bitte beachten Sie unsere zusätzlichen Öffnungszeiten:

 • Freitag  03.04.26 Karfreitag 11.00 - 17.00 Uhr
 • Sonntag  05.04.26 Ostersonntag geschlossen
 • Montag  06.04.26 Ostermontag geschlossen
 • Sonntag  12.04.26 Europäische Tage des Kunsthandwerks 
   11.00 - 17.00 Uhr
 • Freitag  01.05.26 Tag der Arbeit geschlossen

Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”

Hauptgeschäft mit Cafè 
Bäckerei, Konditorei und Café Steffen Vieweger

Chemnitzer Straße 37 · 09579 Grünhainichen · Tel.: 037294/ 1462
www.viewegerback.de · info@viewegerback.de

Ihre Bäckerei und Konditorei Steffen Vieweger 
und Mitarbeiter

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen und Grünhainichen
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Gottesdienste

Donnerstag, 02.04.	 Gründonnerstag
Leubsdorf	 19.00 Uhr, Abendmahlsandacht,  
	 Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Freitag, 03.04.	 Karfreitag
Borstendorf	 10.30 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 	
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Leubsdorf	 14.00 Uhr, Andacht zur  
	 Sterbestunde Jesu,  
	 Pfr. Denny Wermann
Schellenberg	 09.00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 	
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Erdmannsdorf	 18.00 Uhr Karfreitags- 
	 Jugendgottesdienst (+KiGo)
Dankopfer für die sächsischen Diakonissenhäuser
Sonntag, 05.04.	 Ostersonntag
Borstendorf	 06.00 Uhr Osternacht mit den JGs
Leubsdorf	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 		
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Schellenberg	 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 		
	 Familie Otto mit Kurrende
Dankopfer für die Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 ver-
bleibt in der eigenen Kirchgemeinde)
Montag, 06.04.	 Ostermontag
Borstendorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 	
	 Jubelhochzeit und Taufe (+KiGo),
 	 Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 12.04.	 Quasimodogeniti
Leubsdorf	 10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur 		
	 Jahreslosung
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde (Posaunenchorar-
beit)
Sonntag, 19.04.	 Miserikordias Domini
Borstendorf	 10.00 Uhr Konfirmationsgottes-		
	 dienst (+KiGo),  
	 Pfr. Denny Wermann
Schellenberg	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 		
	 (+KiGo), Steffen Ullmann
Dankopfer für die Posaunenmission und Evangelisation
Sonntag, 26.04.	 Jubilate
Leubsdorf	 10.00 Uhr Konfirmationsgottes-		
	 dienst (+KiGo),  
	 Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 03.05.	 Kantate
Borstendorf	 09.00 Uhr Predigtgottesdienst,  
	 Pfr. Denny Wermann
Leubsdorf	 10.30 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 	
	 mit Jubelkonfirmation (+KiGo),
 	 Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die Kirchenmusik der Landeskirche
Treffs und Gruppen  
im Pfarrhaus Borstendorf
Christenlehre: Donnerstag, 02.04., 16.04., 30.04,	 Klassen 1, 
2 + 3: 15.45 – 16.45 Uhr, Klassen 4, 5 + 6: 17.00 – 18.00 Uhr
Kükengruppe: dienstags, 16.30 – 17.00 Uhr
Kurrende: dienstags, 17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor: dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor: mittwochs, 19.30 Uhr (im Pfarrhaus Leubs-
dorf)

Junge Gemeinde: freitags, 19.30 Uhr
Kinderkreis: Samstag, 11. + 25.04., 09.30 Uhr (im Pfarrhaus 
Schellenberg)
Schulkinderkreis: Samstag, 18.04., 13.30 Uhr (im Pfarrhaus 
Schellenberg)
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 01.04., 09.30 Uhr (im Pfarr-
haus Schellenberg)
Konfirmanden
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, den 18.04. von 
08.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.
Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand trifft sich am Mittwoch, den 22.04. 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mitt-
woch, den 15.04. um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf 
mit Pfr. Denny Wermann.
Gebetsabend
Herzliche Einladung zum Gebetsabend am Donnerstag, 
den 30.04. um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf.
Lobpreis-Zeit – Worship-Time
Lasst uns gemeinsam Gott die Ehre geben und ihn anbeten 
– am Samstag, den 18.04. von 17.00 – 18.00 Uhr in der 
Kirche Schellenberg.

Einladung zum Glaubenskurs
Zwischen April und Juni laden wir Interessierte herzlich zu 
einem Glaubenskurs ein. Zum Kurs gehören ca. 8 Abende, 
die wöchentlich stattfinden. Jeder Abend beschäftigt sich mit 
einem Thema, zu dem im Vorfeld ein sehr kurzes Einfüh-
rungsvideo geschaut wird. Bei den Treffen kommen wir dann 
über Gedanken und Fragen zum Thema ins Gespräch. Das 
erste Orientierungstreffen findet am Donnerstag, den 16.04., 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf statt. Dort werden Orte 
und Termine für weitere Abende gemeinsam vereinbart. 
Wenn Sie noch mehr zum Glaubenskurs wissen oder sich 
dafür anmelden möchten, wenden Sie sich gern an Pfarrer 
Denny Wermann.

Kirchenvorstandswahl 2026
Im September dieses Jahres ist es wieder so weit, dass ein neu-
er Kirchenvorstand gewählt wird. Wer sich vorstellen kann, 
auf diese Weise in unserer Kirchgemeinde mitzuarbeiten 
oder erstmal genauere Auskünfte über diese Arbeit erhalten 
möchte, kann sich gern an Pfarrer Wermann oder Mitglieder 
des jetzigen Kirchenvorstandes wenden. Wir stehen für alle 
Fragen und Hinweise gern zur Verfügung.

Informationen zur neuen Kirchgemeindeverwaltung
Die Kirchgemeinden um Oederan, Eppendorf und Leubs-
dorf legen ihre Verwaltungen zusammen. Dies wird in den 
kommenden Wochen einige Veränderungen mit sich brin-
gen, die wir gerne erläutern wollen:
In der zweiten Woche nach Ostern (13.-17.04.) bleiben die 
Pfarrämter geschlossen und ziehen in das neue, zentrale 
Büro in Oederan um. Hier arbeiten alle Verwaltungsmitar-
beiterinnen künftig zusammen. Ab dem 20.04. erreichen Sie 
die gemeinsame Kirchgemeindeverwaltung in Oederan per 
E-Mail unter den 3 bekannten Adressen der Kirchgemeinden:
Oederan: kg.oederan@evlks.de
Eppendorf: kg.eppendorf@evlks.de
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf: kg.leubsdorf@evlks.de
oder telefonisch von Montag – Freitag von 9 bis 13 Uhr un-
ter 037292 / 652905.

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen und Grünhainichen
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Mittwochs wird es zudem eine Sprechzeit der gemeinsamen 
Verwaltung von 9 bis 13 Uhr am Martin-Luther-Platz 2 in 
Oederan geben.
Daneben stehen Ihnen auch die Kirchgemeindebüros / 
Friedhofsverwaltung vor Ort zu folgenden Öffnungszeiten 
zur Verfügung:
Gemeindebüro Borstendorf – montags von 14 bis 17 Uhr
Gemeindebüro Leubsdorf – dienstags von 9 bis 12 Uhr
Gemeindebüro Schellenberg – donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Zukünftig sind die Mitarbeiterinnen innerhalb der gemeinsa-
men Verwaltung für folgende Aufgabenbereiche zuständig:
Doreen Uhlig: Leitung und Organisation / Finanzen / Per-
sonalverwaltung
Antje Strelow: Kirchgeld / Rüstzeiten / Fördermittel /  
Ehrenamtliche
Christine Weise: Grundstücke / Gebäude / Baumaßnahmen
Petra Garcia: Rechnungsbearbeitung / Spenden
Sabine Eckardt: Gemeindegliederverwaltung / Kirchen-
buchführung
Unsere neue Kirchgemeindeverwaltung wird sich auch in 
Zukunft nach Kräften bemühen, Ihnen bei Ihren Anliegen 
zu helfen und das Leben in unseren Kirchgemeinden gut zu 
organisieren und zu unterstützen.
Doreen Uhlig und das Team der Kirchgemeindeverwaltung

Leid in unserer Kirchgemeinde
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
Herr Erich Paul Wünsch aus Leubsdorf im Alter von 90 Jahren. 
„Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen, denen, die nach seinem Ratschluss berufen 
sind.“ Römer 8,38
Christlich bestattet wurden in Borstendorf
Herr Horst Johannes Pflugbeil im Alter von 92 Jahren. Er 
wohnte zuletzt im Seniorenheim in Grünhainichen.
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch 
allen!“ 2. Korinther 13,13
Herr Helmut Rudolf Müller aus Borstendorf im Alter von 
88 Jahren.
„Bleibe fromm und halte dich recht; denn einem solchen wird 
es zuletzt wohlgehen.“ Psalm 37,37
Frau Gerda Charlotte Thurm, geb. Bieber im Alter von 87 
Jahren. Sie wohnte zuletzt im Seniorenheim in Grünhaini-
chen.
„Ein Mensch sieht was vor Augen ist; der Herr aber sieht das 
Herz an.“ 1. Samuel 16,7
Frau Erika Evelyn Enger, geb. Naumann aus Borstendorf 
im Alter von 63 Jahren.
„Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in deiner 
Wahrheit; erhalte mein Herz bei dem einen, dass ich deinen 
Namen fürchte.“ Psalm 86,11

 
Ansprechpartner

Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406 
Fortbildung vom 24.11. – 28.11.
Vertretung: Pfarrerehepaar Roßner 
	             aus Oederan (Tel. 037292/60300)

Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf: Chr. Weise, Tel. 037294/1365
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr

Leubsdorf: S. Eckardt, Tel. 037291/6310
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr

Schellenberg: Chr. Weise, Tel. 037291/20864
Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
	   und Do. 16.00 – 17.30 Uhr

Friedhofsverwalter: U. Lengtat | Tel. 01516/1035469

Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68 | 
BIC: WELADED1FGX
für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25 | 
BIC: GENODED1DKD

Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer 
Kirchgemeinde finden Sie auch auf unserer Internetseite: 

http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.

Liebe Leser,
wer in diesen Frühlingstagen unterwegs ist, kann ihm be-
gegnen: einem der ersten farbenfrohen Schmetterlinge. Viel-
leicht ist es ein Zitronenfalter – leuchtend gelb, fast wie ein 
kleines Stück Sonne, das durch die Luft tanzt.
Kaum zu glauben, was diesem zarten Wesen vorausgeht: eine 
Raupe, am Boden unterwegs, ganz beschäftigt mit Fressen 
und Wachsen. Und dann ein Kokon – still, verschlossen, fast 
wie ein Ende.
Und doch ist es kein Ende. Im Verborgenen geschieht et-
was Wirkliches: Aus der Raupe wird ein Schmetterling. Aus 
Schwere wird Leichtigkeit. Aus dem Gebundenen entsteht 
etwas, das sich erhebt und fliegen kann.
Dabei gehört beides zum Leben. Auch die Zeit als Raupe ist 
kostbar – sie ist Leben. Und doch bleibt sie nicht alles.
Der Frühling erzählt jedes Jahr neu von dieser Verwandlung. 
Und genau in diese Zeit fällt das Osterfest.
Ostern erinnert daran: Der Tod ist nicht das Letzte. Gott 
hat ihn überwunden – sichtbar geworden in Jesus Christus. 
Seitdem gilt: Neues Leben ist mehr als eine Hoffnung für ir-
gendwann. Es beginnt schon jetzt. Mitten in unserem Alltag, 
mitten in allem, was uns beschäftigt und manchmal belas-
tet, wächst dieses neue Leben – oft leise, oft verborgen, aber 
wirklich. Wer darauf vertraut, beginnt anders zu leben: nicht 
nur von dem, was vor Augen ist, sondern von dem her, was 
kommt. Es ist, als würde man schon heute eine Melodie hö-
ren, die erst noch ganz erklingen wird – und Schritte wagen, 
die von dieser Hoffnung getragen sind.
Vielleicht nehmen Sie sich in diesen Wochen einen Moment 
Zeit, wenn Sie einen Schmetterling sehen. Halten Sie kurz 
inne. Und lassen Sie sich daran erinnern: Unser Leben ist 
mehr als das, was gerade sichtbar ist. Verwandlung ist mög-
lich. Neues Leben hat schon begonnen. Neues Leben hat 
schon begonnen. Darauf gründet die Osterbotschaft: 
Der Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden. 
Halleluja!

Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsvolle und zuversichtliche 
Frühlingszeit.

Ihr Pfarrer Meyer

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen und Grünhainichen
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Mit dem Modernisierungsrechner
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt dir, welche 
Maßnahmen sich für dich lohnen – und welche nicht. 
Einfach. Online. Unverbindlich. Jetzt berechnen: 
erzgebirgssparkasse.de/modernisierungsrechner

Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten 
senken?
Geht schlauer.
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Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7

Oederaner Str. 28 in Lengefeld
037367 2205
Marktstraße 4 in Olbernhau
037360 666655

FILIALEN

– FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 – 
www.bestattung-schubert.deERREICHBAR

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs ­
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.

Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben 

Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Karl Oehme

* 27. September 1936       01. März 2026

In stiller Trauer

Tochter Ute mit Hans, 
Enkelin Claudi mit Jörg, 
Enkel Andi mit Michelle 

und die Urenkel Arthur, Lena, Niklas und Charlotte

Die Beisetzung findet am 20. April 2026 um 12 Uhr im 
Ruheforst Olbernhau statt. Wir bitten von Blumen und 
Kranzspenden abzusehen, da diese im Ruheforst nicht 

gestattet sind.

Hartmut Findeisen 
14. August 1954 - 26. September 2025

zu Lebzeiten Freundschaft und Wertschätzung 
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Art 
und Weise zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt weiterhin dem Bestattungswesen 
Schwarz und der Trauerrednerin Frau Riedel 

aus Zschopau. 

Im Namen aller Angehörigen 
Birgit Findeisen 

Waldkirchen im Oktober 2025

DANKSAGUNG
Wir danken allen, die meinem geliebten Mann,

unserem lieben Vati, Opa, Bruder, Onkel, Cousin, 
Schwager und Freund

DANKSAGUNG

Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht.
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht.

Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid, sind fertig 
mit den Sorgen und mit dem letzten Leid.

Wir treten aus dem Dunkel nun in ein helles Licht.
Warum wir`s Sterben nennen? Ich weiß es nicht!

Dietrich Bonhhoeffer

Evelyn Enger
geb. Naumann

*16.10.1962       † 16.02.2026

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise entgegengebracht 
haben. Für tröstente Worte, eine stille Umarmung, für Blumen 

und Geldspenden sowie für das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte sind wir zu tiefst dankbar.

 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wermann, 

Gärtnerei Hayn aus Leubsdorf und 
Diana Rüger vom Bestattungsinstitut „Aaron Bestattungen“.

 
In liebevoller Erinnerung

Rolf und Erika
Rico mit Familie
Tino mit Familie

Im Namen aller Angehörigen

Von Herzen danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Klassenkammeraden, Arbeitskollegen und 

Bekannten, die uns in der schweren Zeit des Abschieds von 
unserer Tochter, Mutter, Schwester, Oma, Tante und Cousine 

Borstendorf, März 2026

KIRCHENNACHRICHTEN Trauer
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aktuelle und ehemalige Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern der Grundschule Grünhainichen

SPONSOREN sowie Helfende für Kostüm, Requisiten,
Schminken, Film- und Tontechnik werden auch gesucht

Bist du     
HAUPTDARSTELLER

SÄNGER  TANZGRUPPEN

Infoabend in der Grundschule
14.04.2026

19.00 Uhr
bei Verhinderung am Infoabend:
Interessenbekundung auch über den
QR-Code möglich

dabei?
beim Kindermusical “Felicitas Kunterbunt”

Probenbeginn:
Sept. 2026

Aufführung: 
Mai 2027


